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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
der 8. Änderung des Bebauungsplanes Niederzier B 9 – „Gewerbe-
gebiet Forstweg“, Ortschaft Oberzier.
Die Aufstellung der 8. Änderung des Bebauungsplanes Niederzier 
B 9 – „Gewerbegebiet Forstweg“, Ortschaft Oberzier wurde mit dem
Satzungsbeschluss des Rates der Gemeinde Niederzier vom
23.03.2011 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB formell abgeschlossen.
Ziel der Bebauungsplanänderung ist es, den im Geltungsbereich des
Bebauungsplans B 9 ansässigen 2 Unternehmen, Niederzierer Straße
70 und Forstweg 7 die betriebliche und bauliche Erweiterung am
Betriebsstandort durch nicht überdachte Verbindungen zu jetzt
erworbenen Gewerbeflächen im Bebauungsplangebiet Niederzier A
20/2 „Versorgungsbereich/Gewerbebereich“ (Neue Mitte Nieder-
zier) zu ermöglichen. 
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist im nachste-
henden Plan dargestellt:

In Anwendung des § 233 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit § 10 Abs.
2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
(BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom
21.12.2006 (BGBl. I S. 3316) bedarf die Aufstellung des o.a. Bebau-
ungsplanverfahrens nicht der Genehmigung der Höheren Verwal-
tungsbehörde.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs.
3 BauGB in der obigen Fassung i.V.m. § 7 GO NW in der derzeit
geltenden Fassung (SGV.NW. S. 2023) ortsüblich bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan liegt einschließlich der Begründungen ab sofort
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathausstraße 8, 52382

Niederzier, Altbau - Zimmer 3 -, während der Dienststunden, und
zwar montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, dienstags
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Die Auslegung wird hiermit
bekanntgemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der o.a. Bebauungsplan in Kraft.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche nach den §§ 39 bis 42 BauGB (zu möglichen Ver-
mögensnachteilen) wird ausdrücklich hingewiesen. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung
von Vorschriften“ sind unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Außerdem kann gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der derzeit geltenden Fassung
(SGV. NW. S. 2023) eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

Niederzier vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Niederzier, den 24.03.2011
H e u s e r
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
a) Aufstellung der 51. Änderung des rechtsverbindlichen Flächen-

nutzungsplanes der Gemeinde Niederzier
b) Aufstellung der 4. Änderung des Bebauungsplanes C 22 „Gewer-

begebiet Rurbenden“, Ortschaft Huchem-Stammeln
Zu a):
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am
23.03.2011 gemäß §§ 1 und 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss für
die 51. Änderung des rechtsverbindlichen Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Niederzier gefasst. Vorrangiges Ziel der Änderung des
Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes ist es, die Festset-
zungen der Bauleitpläne an die Erfordernisse einer nachhaltigen
Steuerung des Einzelhandels an diesem Standort anzupassen. Dabei
soll vor allem den Vorgaben der durch den Rat am 24.06.2010
beschlossenen „Festlegung eines zentralen Versorgungsbereichs in
der Gemeinde Niederzier“ (Neue Mitte Niederzier) entsprochen
werden. Zudem soll eine planerische Lösung für die Beseitigung der
Leerstände im Plangebiet angestrebt werden. Gleichzeitig soll, falls
notwendig, eine Anpassung der Bauleitplanung an die Ziele der
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Raumordnung gewährleistet sein. Der Geltungsbereich der 51.
Änderung des Flächennutzungsplanes ist im nachstehenden Über-
sichtsplan dargestellt:

Zu b):
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am
23.03.2011 gemäß §§ 1 und 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss für
die 4. Änderung des Bebauungsplanes Niederzier C 22 „Gewerbege-
biet Rurbenden“, Ortschaft Huchem-Stammeln gefasst. 
Vorrangiges Ziel der Änderung des Flächennutzungsplanes und des
Bebauungsplanes ist es, die Festsetzungen der Bauleitpläne an die
Erfordernisse einer nachhaltigen Steuerung des Einzelhandels an
diesem Standort anzupassen. Dabei soll vor allem den Vorgaben der
durch den Rat am 24.06.2010 beschlossenen „Festlegung eines zen-
tralen Versorgungsbereichs in der Gemeinde Niederzier“ (Neue
Mitte Niederzier) entsprochen werden. Zudem soll eine planerische
Lösung für die Beseitigung der Leerstände im Plangebiet angestrebt
werden. Gleichzeitig soll, falls notwendig, eine Anpassung der Bau-
leitplanung an die Ziele der Raumordnung gewährleistet sein. Der

Geltungsbereich des Plangebietes Niederzier C 22 ist aus dem nach-
stehenden Übersichtsplan ersichtlich:

Die vorstehenden Aufstellungsbeschlüsse werden hiermit gemäß § 2
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl
I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom
13.12.2006 (BGBl. I S. 2878), ortsüblich bekannt gemacht. Zu
gegebener Zeit wird bekannt gemacht, wann die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt.
Niederzier, den 24.03.2011
Heuser
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
a) Aufstellung der 50. Änderung des rechtsverbindlichen Flächen-

nutzungsplanes der Gemeinde Niederzier 
b) Aufstellung des Bebauungsplanes Niederzier D 6 „Asphaltmisch-

anlage mit Brech- und Klassieranlage“, Ortschaft Ellen
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Zu a):
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am
23.03.2011 gemäß §§ 1 und 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss für
die 50. Änderung des rechtsverbindlichen Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Niederzier gefasst. Im Rahmen dieser Planung soll im
Geltungsbereich des Plangebiets die Errichtung und der Betrieb einer
Asphaltmischanlage und der Betrieb der bereits vorhandenen Bre-
cheranlage (RCL-Anlage), befristet bis längstens zum 31.12.2020,
ermöglicht werden. Der Geltungsbereich der 50. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes ist im nachstehenden Übersichtsplan darge-
stellt:

Zu b):
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am
23.03.2011 gemäß §§ 1 und 2  BauGB den Aufstellungsbeschluss für
den Bebauungsplan Niederzier D 6 „Asphaltmischanlage mit Brech-
und Klassieranlage“, Ortschaft Ellen, gefasst.

Im Rahmen dieser Planung soll im Geltungsbereich des Plangebiets
die Errichtung und der Betrieb einer Asphaltmischanlage und der
Betrieb der bereits vorhandenen Brecheranlage (RCL-Anlage), befri-
stet bis längstens zum 31.12.2020, ermöglicht werden. Der Gel-
tungsbereich des Plangebietes Niederzier D 6 ist aus dem nachste-
henden Übersichtsplan ersichtlich:

Zu den vorstehenden Planbereichen stehen neben den Begründun-
gen mit dem Umweltbericht und den kartographischen Darstellun-
gen gemäß § 2a BauGB die folgenden umweltbezogenen Informa-
tionen gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 zur Verfügung:
- Landschaftspflegerischer Fachbeitrag (Vorentwurf)
- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
Die vorstehenden Aufstellungsbeschlüsse werden hiermit gemäß § 2
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl
I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom
13.12.2006 (BGBl. I S. 2878), ortsüblich bekannt gemacht. Gemäß
§ 3 Absatz 1 BauGB werden Informationen über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nungen bei der Gemeinde Niederzier, Rathausstraße 8, 52382
Niederzier, Altbau, Zimmer 3, in der Zeit vom 18.04.2011 bis ein-
schließlich 18.05.2011 während der Dienststunden, und zwar mon-
tags bis freitags, jeweils von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr sowie dienstags
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr, gegeben.
Niederzier, den 24.03.2011
Heuser
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
a) Aufstellung der 32. Änderung des rechtsverbindlichen Flächen-

nutzungsplanes der Gemeinde Niederzier 
b) Aufstellung des Bebauungsplanes Niederzier B 20 – „Weitere

östliche Erweiterung des Gewerbegebietes Forstweg“, Ortschaft
Oberzier,

Zu a):
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am
23.03.2011 gemäß §§ 1 und 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss für
die 32. Änderung des rechtsverbindlichen Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Niederzier gefasst. Im Rahmen dieser Planung soll im
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Geltungsbereich des Plangebietes die Ansiedlung von klein- und
mittelständischen Betrieben ermöglicht werden. Der Geltungsbe-
reich der 32. Änderung des Flächennutzungsplanes ist im nachste-
henden Übersichtsplan dargestellt:

Zu b):
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am
23.03.2011 gemäß §§ 1 und 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss für
den Bebauungsplan Niederzier B 20 – „Weitere östliche Erweiterung
des Gewerbegebietes Forstweg“, Ortschaft Oberzier gefasst. 
Im Rahmen dieser Planung soll im Geltungsbereich des Plangebietes
die Ansiedlung von klein- und mittelständischen Betrieben ermög-

licht werden. Der Geltungsbereich des Plangebietes Niederzier B 20
ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich:

Zu den vorstehenden Planbereichen stehen neben den Begründun-
gen mit Umweltberichten und kartographischen Darstellungen
gemäß § 2a BauGB die folgenden umweltbezogenen Informationen
gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 zur Verfügung:
- Artenschutzrechtliche Prüfung
- Landschaftspflegerischer Begleitplan
Die vorstehenden Aufstellungsbeschlüsse werden hiermit gemäß § 2
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl
I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom
13.12.2006 (BGBl. I S. 2878), ortsüblich bekannt gemacht. Gemäß
§ 3 Absatz 1 BauGB werden Informationen über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nungen bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathausstraße 8,
52382 Niederzier, Altbau, Zimmer 3, in der Zeit vom 18.04.2011
bis einschließlich 18.05.2011 während der Dienststunden, und zwar
montags bis freitags, jeweils von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr sowie
dienstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 14.00
Uhr bis 18.00 Uhr, gegeben.
Niederzier, den 24.03.2011
Heuser
Bürgermeister

Entwidmung von Hausschutzräumen
Bezirksregierung Köln Köln, den 07.03.2011

Bescheid
1. Das bauliche Veränderungsverbot für alle Hausschutzräume in

den Städten und Gemeinden im Regierungsbezirk Köln wird
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aufgehoben. Mit der Aufhebung des baulichen Veränderungs-
verbotes ist die Entwidmung von der Zweckbestimmung als
Hausschutzraum verbunden.

2. Es besteht kein Anspruch des Bundes oder des Landes Nordrhein-
Westfalen auf Rückerstattung von im Rahmen der Errichtung
gewährten Zuwendungen.

3. Es bestehen keine Ansprüche der Eigentümer gegenüber dem
Bund oder dem Land Nordrhein-Westfalen auf Kostenüber-
nahme für Umnutzung, Veränderung, Beseitigung, Verwertung
o. ä. von Hausschutzräumen oder für Ausbau und Entsorgung
von Einbauteilen oder beweglicher Ausstattung aus Hausschutz-
räumen.

Begründung
Der Bescheid ergeht auf der Grundlage einer Ermessensentscheidung
gemäß § 8 Abs. 1 Satz 2 Gesetz über den Zivilschutz und die 
Katastrophenhilfe des Bundes (ZSKG) i.V.m. § 40 Verwaltungsver-
fahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NW)
jeweils in der Fassung der Bekanntmachung.
Aufgrund der veränderten Bedrohungslage nach Auflösung des 
Ost-West-Konflikts zu Beginn der 1990er Jahre werden die Haus-
schutzräume nicht mehr für Zivilschutzzwecke des Bundes benötigt.
Hausschutzräume können ohne zivilschutzrechtliche Einschrän -
kungen genutzt und verändert werden. Für die Errichtung von 
Hausschutzräumen waren pauschale Zuschüsse auf der Grundlage
von Bewilligungsbescheiden gemäß der Richtlinien für die Ge -
währung von Zuschüssen des Bundes bei der Errichtung von Haus-
schutzräumen für Wohnungen in der Fassung vom 7. Juli 1972
gewährt worden. Die mit den Zuschüssen beschafften Gegenstände
bzw. errichteten Gebäude stehen nicht im Eigentum des Bundes oder
des Landes Nordrein-Westfalen, so dass ein dinglicher Anspruch auf
Kostenbeteiligung bei Umnutzung, Veränderung, Beseitigung, Ver-
wertung o. ä. von Hausschutzräumen oder Ausbau und Entsorgung
von Einbauteilen oder beweglicher Ausstattung aus Hausschutz -
räumen nicht besteht. Sonstige gesetzliche oder vertragliche
Anspruchsgrundlagen kommen nicht in Betracht.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der
Bezirksregierung Köln, Zeughausstrasse 2-10, 50667 Köln schriftlich
oder zur Niederschrift einzulegen.
Im Auftrag
gez. Gerhardt

BEKANNTMACHUNG
der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen 

Jagdbezirks Niederzier-Krauthausen
Gemäß § 16 der Satzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaft-
lichen Jagdbezirks Niederzier-Krauthausen vom 07.05.1981, in der
Fassung vom 28.02.2007, wird hiermit allen Mitgliedern folgendes
bekannt gemacht:
„Die Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Niederzier-Krauthausen hat am 30.03.2011
einstimmig beschlossen, geringfügige Jagdpachtbeträge bis einschließlich
20,00 Euro pro Genossenschaftsmitglied nicht mehr an den betreffenden
Jagdgenossen auszuzahlen, sondern einem karitativen Zweck als Spende
zuzuführen.
Der sich aus dieser Regelung ergebende Gesamtbetrag wird bei der Ver-
teilung der übrigen Jagdpacht zu je 50% an den „Club Behinderter und
ihrer Freunde Niederzier e. V.“ und an den Förderverein „Betrieb und
Unterhaltung des Behindertenbusses e. V.“ in Niederzier gespendet.“
Jeder Jagdgenosse der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks Niederzier-Krauthausen, der nicht bei der Beschlussfas-
sung anwesend war, erhält hiermit Gelegenheit, binnen eines Monats
nach der Bekanntmachung schriftlich oder durch mündliche Erklä-
rung zu Protokoll des Jagdvorstandes die Auszahlung des ihm zuste-
henden Betrages geltend zu machen (§ 10 (3) S. 2 BJG). Die Frist
beginnt mit dem Datum der Veröffentlichung des Amtblattes der
Gemeinde Niederzier und stellt eine Ausschlussfrist dar.
Niederzier, den 31.03.2011 Willi Milz (Jagdvorsteher)

Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom
9. April 2011 bis

24. April 2011

Samstag, den 09.04.
Niederzier 18:00 - 21:00 Uhr, Osterschießen, St. Nikolaus 

Schützenbruderschaft, Schützenheim
Oberzier 19:30 Uhr, Maiversteigerung, Maigesellschaft 

Oberzier, Gaststätte Müthrath
Sonntag, den 10.04.
Niederzier 11:00 - 16:00 Uhr, Osterschießen, St. Nikolaus 

Schützenbruderschaft, Schützenheim
Oberzier 9:30 Uhr, Krönungsmesse der Maigesellschaft 

Oberzier, Pfarrkirche St. Martin
11:00 Uhr, Brunch, Sophienhof

Montag, den 11.04.
Oberzier 17:00 Uhr, Kreuzwegandacht, Sophienhof
Dienstag, den 12.04.
Oberzier 14:30 Uhr, Osterkaffee, Senioren in Niederzier, 

Wohnanlage Sophienhof
Mittwoch, den 13.04.
Ellen Frühstück Bürgerverein Ellen
Oberzier 18:00 Uhr, Kinoabend, „Die Päpstin“, Sophienhof

Donnerstag, den 14.04.
Niederzier 13:30 - 16:00 Uhr, Sprechtag der deutschen 

Rentenversicherung Rheinland
Freitag, den 15.04.
Ellen Maiversteigerung, Maigesellschaft Ellen
Huchem-Stammeln 8:45 Uhr, Familienzentrum Nelly-Pütz, Eltern-

cafe Informationsveranstaltung
Samstag, den 16.04.
Huchem-Stammeln 19:00 Uhr, Maiversteigerung, Maigesellschaft 

„Fidele Jung´s“, Gaststätte Zum Casino

KOHL
Die Textilreinigung in Ihrer Nähe!

• Lederreinigung & Färbung
• Teppich- & Polsterreinigung
• Leder- & Textiländerung
• Kunststopfen

Siegfried Kohl
Grabenstr. 61 · 52382 Niederzier/H.-Stammeln
Telefon: 02428/4074 · www.reinigung-kohl.de

Alle Teppiche pro m2 12 €

3 Hosenreinigung 8,88 €



Sonntag, den 17.04.
Huchem-Stammeln 11:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, KG 

Stammelte Böömche
Niederzier 15:00 Uhr, Jugendtheater, Bürgerhaus
Oberzier 11:00-17:00 Uhr, Osterbasar, Sophienhof
Montag, den 18.04.
Oberzier 17:00 Uhr, Ölbergandacht, Sophienhof
Dienstag, den 19.04.
Oberzier 18:30 Uhr, Märchenstunde, Sophienhof
Donnerstag, den 21.04.
Oberzier 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, KG Froh-

sinn, Vereinslokal Müthrath
Freitag, den 22.04.
Ellen Wandern, Bürgerverein Ellen
Sonntag, den 24.04.
Hambach Maiball, Maiclub Hambach
Niederzier 10:30 Uhr, Ev. Gottesdienst

Wir gratulieren zum Geburtstag
20.04.2011
Frau Maria Anna Jongen (geb. Prinz), 
Triftstr. 214, 52382 Hambach 83 Jahre
20.04.2011
Herrn Matthias Weidenfeld, 
Steinacker 6, 52382 Ellen 81 Jahre

Neues Sportheim des SVN eingeweiht!
Am 2.4. und 3.4.2011 wurde auf dem Weihberg in Niederzier nach
18 Monaten Bauzeit das neue Sportheim des SV 1910 Niederzier
offiziell und mit einem „Tag der offenen Tür“ eingeweiht.

Der 1. Vorsitzende Jürgen Zantis dankte in seiner Begrüßungsan-
sprache dem Rat der Gemeinde Niederzier für die finanzielle Unter-
stützung (170.000 €) zur Errichtung des Neubaus einschließlich der
Außenanlagen. Seinen Dank richtete er aber auch an die weiteren
Sponsoren RWE, Sparkasse Düren und Volksbank Düren.

Anschließend stellte er den anwesenden Gästen die fleißigen Helfer
des Vereins vor, die in über 7.000 Stunden Eigenleistung dieses
Heim errichtet haben. So hat der Verein u. a. selbst den Dachstuhl
errichtet, die Dämmung angebracht, die Innendecken eingezogen,
die gesamte Elektroinstallation durchgeführt und die Sitzbänke in
den Umkleidekabinen gebaut.

Bürgermeister Herman Heuser lobte anschließend das Engagement
der Vereinsmitglieder bei der Errichtung dieses Heimes. Dem SV
Niederzier steht nun ein zeitgemäßes Sportheim mit vier Umkleide-
kabinen und zwei Duschräumen  zur Verfügung. Ein großer Vereins -
raum dient als Besprechungsraum und lädt zu geselligen Runden vor,
während und nach den Spielen des SVN ein.

Aus der Sitzung des Gemeinderates 
am 23.03.2011

- Ausgeglichenen Haushalt 2011 einstimmig beschlossen;
Gemeinde investiert 3,5 Mill. Euro in die Infrastruktur

- Realsteuerhebesätze für die Grundsteuern A und B sowie der
Gewerbesteuer werden nicht erhöht

Zu seiner 10. öffentlichen Sitzung in der laufenden Legislaturperiode
kam der Rat der Gemeinde Niederzier am 23.03.2011 unter Vorsitz
von Bürgermeister Hermann Heuser zusammen.  

Haushalt 2011
Einstimmig beschloss der Rat den von Bürgermeister Hermann
Heuser am 20.01.2011 eingebrachten Etatentwurf 2011, wobei die
Änderungen, die sich seit der Einbringung des Haushalts ergeben
haben, verwaltungsseitig eingearbeitet wurden (siehe ausführlichen
Bericht im Amtsblatt Nr. 3 vom 28.01.2011).
Der Bürgermeister unterstrich, dass das Ergebnis der Haushaltspla-
nungen ein ausgeglichener Haushalt 2011 ist, allerdings unter Inan-
spruchnahme eines Teils der Ausgleichsrücklage, die sich nach
Ablauf des Planungsjahres auf rd. 6,4 Mill. Euro beläuft.
Eckdaten des Haushalts 2011 sind:
- Der Haushalt 2011 ist ausgeglichen.
- Keine Erhöhung der Realsteuerhebesätze für die Grundsteuern A

(für land- und forstwirtschaftliche Betriebe) und B (für Grund-
stücke) sowie der Gewerbesteuer, die damit in der hiesigen
Region auf einem vergleichsweise niedrigen Niveau bleiben. 

- Die Gemeinde bleibt auch 2011 und damit im 4. Jahr in Folge

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 21. 4. 2011.

Mitteilungen (bitte als Datei oder mit Schreibmaschine
geschrieben) sind bis

Mittwoch, den 13. 04. 2010, 16.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, abzugeben. 
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: dvogel@niederzier.de

Private Anzeigen sind bitte direkt
an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!
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schuldenfrei, d.h. Kreditaufnahmen für Investitionstätigkeiten
sind nicht erforderlich und die Liquidität ist gesichert.

- Trotz einer sich mittelfristig entwickelnden angespannten Haus-
haltslage werden unter Verzicht auf Prestigeobjekte Investitionen
in die vorhandene Infrastruktur in Höhe von 3,5 Mill. € getätigt.

Konzeption 
über den Ausbau der gemeindlichen Kindergärten

Hinsichtlich der Konzeption über den Ausbau der gemeindlichen
Kindergärten wird auf die bisherigen Ausführungen im Amtsblatt
(zuletzt in der Ausgabe vom 25.02.2011) verwiesen.
Zustimmend nahm der Rat die von Frau Dipl.-Ing. Architektin
Sibylle Dünn-Bürger, Niederzier, in der Bau- und Umweltaus-
schusssitzung am 09.02.2011 vorgestellte Konzeption über den
Ausbau der gemeindlichen Kindergärten zur Kenntnis.
Einstimmig beschloss der Rat weiterhin, den Ausbau der Einrich-
tungen zur Betreuung von Kindern unter 3 Jahren voranzutreiben.

Verkehrssituation im Bereich Kirchstraße / Friedland-
straße / Heiligenhäuschens Weg in Oberzier

Zu diesem Tagesordnungspunkt kam der Rat überein, seitens der
Verwaltung in Abstimmung mit dem Straßenverkehrsamt des 
Kreises Düren weiterhin nach einer alternativen Verkehrsregelung
im Bereich Kirchstraße – Friedlandstraße – Heiligenhäuschens Weg
in der Ortschaft Oberzier zu suchen und hierbei alle Möglichkeiten
einschließlich einer entsprechenden Beschilderung und Fahrbahn-
markierung in Betracht zu ziehen.

Ertüchtigung der Kläranlage Krauthausen
Hinsichtlich der geplanten Ertüchtigung der Kläranlage in Kraut-
hausen wird auf die bisherigen Ausführungen im Amtsblatt (zuletzt
in der Ausgabe vom 25.02.2011) verwiesen.
Der Rat nahm das in der letzten Bau- und Umweltausschusssitzung
vorgestellte Konzept zur Ertüchtigung der Kläranlage Krauthausen
zustimmend zur Kenntnis.

Gewährung von Zuschüssen an Vereine
Jeweils einstimmig folgte der Rat der Beschlussempfehlung des
Schul-, Sport und Kulturausschusses, dem BC Oberzier einen
Zuschuss im Rahmen der gemeindlichen Drittellösung zur Erweite-
rung des bestehenden Sportheimes in Höhe von rund 19.000 € zu
gewähren sowie den Zuschuss an die KG Grieläächer Ellen zum Bau
einer Wagenhalle um 4.000 € zu erhöhen.
Ebenfalls einstimmig beschloss der Rat dem TV Huchem-Stammeln
zur Errichtung eines 5. Tennisplatzes im Rahmen der gemeindlichen
Drittellösung einen Zuschuss in Höhe von rund 13.000 € zu ge -
währen.

Anpassung des Zuschusses an den 
Sozialdienst Katholischer Frauen zum Betrieb 

der Offenen Ganztagsschule der KGS Ellen
Einstimmig folgte der Rat der Beschlussempfehlung des Schul-,
Sport- und Kulturausschusses, den Zuschuss an den Sozialdienst
Katholischer Frauen Düren zum Betrieb der OGS Ellen für das
Schuljahr 2011/2012 auf insgesamt 59.000 € (bisher 49.000 €) zu
erhöhen.
Die Erhöhung des Zuschusses gründet in der Tatsache, dass im

Schuljahr 2011/2012 insgesamt 37 Kinder die OGS Ellen besuchen
werden. Bezogen auf die aktuellen Betreuungszahlen sind somit 11
Kinder mehr zu betreuen.

Gemeindliches Ferienprogramm
Der Rat nahm den Verwaltungsvorschlag für das gemeindliche
Ferienprogramm 2011 zustimmend zur Kenntnis und beauftragte
die Verwaltung mit der Umsetzung der einzelnen Veranstaltungen.

Benennung einer Straße 
im Bebauungsplangebiet Niederzier A 20/1 
– „Neue Mitte Niederzier – Wohnbereich“

Der Rat beschloss einstimmig, die im Bebauungsplan Niederzier A
20/1 – „Neue Mitte Niederzier – Wohnbereich“ gelegene Straße mit
der Straßenbezeichnung „Viktor-Schroeder-Str.“ zu benennen.
Viktor Schroeder, Vorsitzender der Sophienstiftung, hatte im Jahre
1997 mit der Errichtung der Wohnanlage Sophienhof maßgeblichen
Anteil am Zusammenwachsen der beiden Ortschaften Niederzier
und Oberzier. Mit dieser Straßenbenennung setzt die Gemeinde
Niederzier ein verdientes und ehrenvolles Zeichen gegenüber dem
Stifter, der auch Ehrenbürger der Gemeinde ist.

Antrag des Tierschutzvereins für den Kreis Düren e. V.
auf ein Kastrations- und Kennzeichnungsgebot 

für Katzen
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird auf die ausführlichen Dar -
stellungen im Amtsblatt vom 25.02.2011 verwiesen.
Der Rat kam einstimmig überein, die weitere Entwicklung im Hin-
blick auf eine landes- oder bundesweite Aufnahme einer Kastrations-
pflicht und einer Kennzeichnungspflicht für Katzen in das Tier-
schutzgesetz abzuwarten.
Daneben soll über Informationen im gemeindlichen Amtsblatt an
die Einsicht der Katzenhalter appelliert werden.

Gemeinde Niederzier ./. Kreis Düren i. S. 
differenzierte Kreisumlage wegen Freizeitbad Kreuzau

Der Rat hatte zuletzt mit Beschluss vom 11.03.2010 die Klagen
gegen die Kreisumlagebescheide der Jahre 2008, 2009 und 2010, die
am Verwaltungsgericht Aachen anhängig sind, ruhend gestellt, um
die weitere Entwicklung im Hinblick auf eine mögliche Privatisie-
rung des Freizeitbades in Kreuzau bis Ende 2010 abzuwarten. 
Auf Nachfrage hatte der Kreis Düren kürzlich mitgeteilt, dass der
Vertrag zwischen der  Beteiligungsgesellschaft Kreis Düren mbH und
der „monte-mare“-Gruppe als Betreiber hinsichtlich der Betriebs-
führung des Freizeitbades Kreuzau zwischenzeitlich bis zum
15.02.2013 verlängert wurde. Das wirtschaftliche Risiko der Ein-
richtung liegt danach weiterhin bei der Beteiligungsgesellschaft Kreis
Düren mbH, die seit Jahren Defizite zwischen 600.000 – 700.000 €
jährlich tragen muss. 
Mehrheitlich beschloss der Rat, nunmehr auch gegen den Kreisum-
lagebescheid 2011 Klage einzureichen und die derzeit ruhend gestell-
ten Verfahren der Jahre 2008 bis 2010 nun weiter fortzuführen. Zur
Begründung wurde angeführt, dass die Gemeinde Niederzier als
steuerstarke Kommune über die Maßen indirekt über die Kreisum-
lage zur Finanzierung dieses früher im Eigentum der Gemeinde
Kreuzau befindlichen Spaß-Bades einschließlich Luxus-Sauna heran-
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• Reparatur von Unfallschäden
• Abrechnung von Kasko- und Haftpflichtschäden
• Austausch von Windschutzscheiben
• kostengünstige Dellenentfernung ohne Lackieren

Ihr Spezialist für Karrosserie und Lack!
Römerstraße 24 · 52382 Niederzier-Selhausen · Tel.: 0 2428/66 39

(direkt neben der Aral-Tankstelle)
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gezogen wird, obschon das Bad in besonders geringem Maße allein
schon wegen der Entfernung den Einwohnern der Gemeinde
Niederzier und noch mehr der Nordkreiskommunen zustatten
kommt.

Innenminister Jäger warnt: 
Neue Qualität der Gewalt bei Auseinandersetzungen

zwischen Rechts- und Linksextremisten

• Pro NRW erhält Stempel verfassungsfeindlicher Organisation 
• Gefahr durch Islamisten weiter hoch

Das Ministerium für Inneres und Kommunales teilt mit:
Die Konfrontationen zwischen Rechts- und Linksextremisten
nehmen zu und werden gewalttätiger. „Immer mehr tätliche Ausein-
andersetzungen finden außerhalb von Demonstrationen statt. Wir
haben es mit einer neuen Qualität der Gewaltbereitschaft zu tun“,
sagte Innenminister Ralf Jäger heute (28.03.) bei der Vorstellung des
Verfassungsschutzberichtes 2010 in Düsseldorf. 
Dabei spielt das Internet eine zentrale Rolle. „Örtliche Szenen der
linken Autonomen und Neonazis provozieren sich wechselseitig im
Netz. Die gegenseitigen Kampfansagen, verbunden mit konkreten
Bedrohungen, heizen die aggressive Stimmung zwischen den verfein-
deten Lagern auf“, stellte Jäger fest. Dabei nutzen die extremistischen
Szenen Foren und Netzwerke auch, um sich schnell zu informieren
und zu mobilisieren. Aus der Stärke in der Gruppe erwächst eine
zunehmende Bereitschaft, die gewalttätige Konfrontation mit dem
Gegner zu suchen. 
So ging im vergangenen Jahr eine Gruppe rechter Szeneangehöriger
gezielt eine stadtbekannte Kneipe der linken Szene in Dortmund und
provozierte dort eine handfeste Schlägerei. Nach dem gleichen
Muster verlief die Störung einer Kinoveranstaltung, zu der sich die
Angehörigen der linken Wuppertaler Autonomenszene versammelt
hatten: Das lautstarke Eindringen von Neonazis und Nationalisten
in das Foyer endete in einer Verfolgungsjagd dieser Gruppe durch
anwesende Kinobesucher. 
„Eine neue Qualität der Gewaltbereitschaft der rechtsextremen Szene
zeigt auch der Fund von selbst gebastelten Sprengsätzen bei einer
Demonstration der rechtsextremistischen Szene in Berlin am 1. Mai
2010“, sagte der Minister. Hier wurden an einer Polizei-Kontroll-
stelle selbst gefertigte Sprengsätze aufgefunden, deren Verwendung
zu schweren, unter Umständen tödlichen Verletzungen hätte führen
können. Das Landgericht Aachen verurteilte daraufhin zwei Szenen-
angehörige aus dem Umfeld der Kameradschaft Aachener zu einer
Bewährungsstrafe von zwei Jahren.  
Die Zahl der politisch motivierten Delikte in Nordrhein-Westfalen
ist 2010 im Vergleich zum Vorjahr um 17,5 Prozent auf 4.650 Straf-
taten zurückgegangen und liegt damit wieder auf dem Niveau von
2008. Der besondere Anstieg der Delikte in 2009 ist vor allem auf die
Kommunalwahl und zwei Großdemonstrationen zurückzuführen,
bei denen es mehrere hundert Straftaten durch Angehörige der
linken Szene gegeben hatte. 
Rechts-links-Konfrontationen sind vor allem der Grund, dass bei
den politisch motivierten Gewaltdelikten - links - die Zahl der Kör-
perverletzungsdelikte von 98 in 2009 auf 137 Straftaten und damit
um fast 40 Prozent angestiegen ist. Die Zahl der klassischen Demon-
strationsdelikte, also Widerstandshandlungen, Landfriedensbruch
und Verstöße gegen das Versammlungsgesetz ist dagegen in 2010 im
Vergleich zum Vorjahr um knapp 50 Prozent auf 367 zurückgegan-
gen. Zu gewalttätigen Auseinandersetzungen kommt es immer
wieder bei Veranstaltungen rechtsextremistischer Gruppen. Dem gilt
es mit aller Konsequenz und frühzeitig zu begegnen. „Gewalt ist kein
zulässiges Mittel der politischen Auseinandersetzung in unsere demo-
kratische Gesellschaft. Die Versammlungsbehörden vor Ort tun alles
rechtlich mögliche, um Gewalt bei Demonstrationen zu verhindern.
Die Versammlungsfreiheit ist ein hohes Gut. Sie darf aber auch nicht
von Extremisten missbraucht werden.  Wenn wir konkrete Gefahren
für die Sicherheit erkennen, werden wir im Einzelfall auch Ver-
sammlungen verbieten“, betonte Jäger.
Die rechtsextremistisch motivierten Propaganda- und Volksverhet-
zungsdelikte machen in 2010 mit 2.271 Fällen knapp 50 Prozent der
politisch motivierten Kriminalität aus. „Auch wenn die Zahl der Pro-
pagandadelikte von 2.469 in 2009 auf 2.271 in 2010 zurückgegan-

gen ist, zeigt die hohe Zahl der Delikte: Wir brauchen weiterhin eine
Kultur des Hinsehens und ebenso eine konsequente Strafverfol-
gung“, forderte der Minister.
Pro-Bewegung erhält Stempel einer verfassungsfeindlichen 
Organisation
„Der Versuch von pro NRW durch ein bürgerliches Gewand, den
Stempel der „Verfassungsfeindlichkeit“ um jeden Preis zu vermeiden,
ist  gescheitert“, erklärte Jäger. Das Verwaltungsgericht Düsseldorf
hat in seiner Entscheidung im Februar diesen Jahres in aller Deut-
lichkeit herausgestellt: Die Bekenntnisse von pro NRW zur freiheit-
lichen demokratischen Grundordnung sind ersichtlich unglaubwür-
dig und taktisch bedingt. Tatsächlich will die Partei - so das Gericht
- „einen Bestandteil der freiheitlichen demokratischen Grundord-
nung, nämlich die Menschenrechte für bestimmte Personengruppen
außer Geltung zu setzen.“
„Pro NRW“ ist gefährlich für unsere Demokratie in Nordrhein-
Westfalen. Hinter ihrem unverfänglichen Namen, der an eine Bür-
gerbewegung den lassen soll, – versucht sie bewusst, Ängste vor Über-
fremdung zu schüren und darüber ihre anti-demokratische und aus-
länderfeindliche Ideologie zu transportieren“, warnte der Minister.
Insoweit sei es auch nicht überraschend, dass der Landesvorsitzende
der rechtsextremistischen DVU nach der Fusion mit der NPD bei
pro NRW seine politische Heimat gefunden hat. Er wurde dort ein-
stimmig zum Kreisvorsitzenden gewählt.
Wie pro NRW agiert zeigt die Kampfformel, die der Vorsitzende 
von pro NRW geprägt hat: „Die Unterscheidung zwischen bösen
Salafisten und guten Muslimen ist im Großen und Ganzen Volks-
verdummung. […] Es gibt keinen wesentlichen Unterschied 
zwischen Islam und Islamismus.“ „Damit hetzt pro NRW gegen
Muslime und den Islam. Bewusst vermieden wird die bedeutungs-
volle Unterscheidung zwischen dem Islam als Religion und dem 
Islamismus als extremistische Strömung. Islam, Islamismus, Krimi-
nalität, Gewalt und Terrorismus werden gleichgesetzt, Muslime in
Deutschland unter Generalverdacht gestellt“, stellte Jäger klar. So
versucht pro NRW auf dem Rücken der Muslime in Deutschland
ihre wahren Ziele durchzusetzen: Sie will eine andere Gesellschaft, in
der die Menschenwürde bestimmter Minderheiten, etwa Homo -
sexuelle oder Ausländern, nicht geachtet wird.
Gefahr islamistischer Terroranschläge unverändert hoch 
„Der islamistische Terrorismus ist nach wie vor die größte Gefahr für
die innere und äußere Sicherheit in unserem Land“, warnte der
Minister. Auch Deutschland ist Ziel von Anschlagsdrohungen aus
dem Ausland. Vor allem im Herbst 2010 verdichteten sich entspre-
chende Hinweise. „Darum wollen wir islamistische Netzwerke auf-
spüren, Gefahrenpotenziale rechtzeitig erkennen und die Sicher-
heitsmaßnahmen anpassen. Nur so kann das Anschlagsrisiko
begrenzt werden“, erklärte Jäger.
Eine weitere Gefahr ist der sogenannte homegrown terrorism. Das
sind hier aufgewachsene, radikalisierte Islamisten. Sie radikalisieren
sich vor allem über das Internet  Es ist das Propagandamedium für
Islamisten. Gewaltverherrlichende Videos, Online-Zeitschriften,
Postings und Musik haben eine immense Bedeutung für islamisti-
sche Radikalisierungsprozesse.
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Wie gefährlich jihadistische Internetpropaganda insbesondere für
Jugendliche sein kann, zeigen die perfiden Versuche der Islamischen
Bewegung Usbekistan (IBU): Mit Hilfe von Videobotschaften, Ton-
bändern oder schriftlichen Verlautbarungen wenden sich Sprecher
der Organisationen in subtiler Weise direkt an junge Menschen.
Jugendliche, die in die Fänge dieser Fanatiker geraten sind, träumen
davon, sich dem Jihad anzuschließen. Wenn sie lange genug dieser
Propaganda ausgesetzt sind, wünschen sich einige, ihr Leben im
Kampf gegen das vermeintliche Unrecht gegen Muslime auf der Welt
zu lassen und als Märtyrer zu sterben. Diesen jungen Menschen rät
die IBU, auch gegen den Willen der Eltern „Schlachtfelder zu besie-
deln“ und „die gewaltige Belohnung im Jihad“ zu ernten. So heißt es
beispielsweise: 
„Der Islam ist die völlige Hingabe zu Allah. So mache das, was Allah
will und nicht das, was deine Mutter will. So gehe dort hin, wo Allah
dich sehen will und nicht auf die Universität oder auf den Arbeitsplatz,
wo deine Mutter dich gerne sehen will.“ (Zitat Ende)
„Das Beispiel zeigt, wie gefährlich die jihadistische Internetpropa-
ganda ist“, warnte Jäger. „Mit ihr versuchen radikale Islamisten
Jugendliche zu radikalisieren, sie zur Ausreise in Kampfgebiete oder
zu Anschlägen in ihren Heimatländern zu bewegen.“
Die Sicherheitsbehörden stellen eine zunehmende Zahl von Ausrei-
sewilligen in die Terrorkamps und Ausbildungslager von al-Qaida
und ähnlichen Organisationen im pakistanisch-afghanischen Grenz-
gebiet fest. Mittelfristig kehren zumindest einige dieser Personen
auch nach Deutschland zurück. Im Gepäck haben sie das ideologi-
sche und technische Rüstzeug, um Attentate zu begehen. Es gilt,
solche Ausreiseabsichten frühzeitig zu erkennen und möglichst zu
verhindern. 
Die Bekämpfung des Islamismus und vor allem des islamistischen
Terrorismus wurden zum Schwerpunkt des Verfassungsschutzes aus-
gebaut. Länderkundige Spezialisten, Islamwissenschaftler, Überset-
zer und IT-Fachleute arbeiten länderübergreifend Hand in Hand,
um den weltweit und höchst vernetzt arbeitenden Terrorgruppen die
Ausbreitung und Anschlagsvorbereitung so schwer wie möglich zu
machen. „Mit dem ganzheitlichen Bekämpfungsansatz sind wir auf
dem richtigen Weg“, stellte der Minister fest. 
„Wir müssen uns allerdings bewusst sein: Hundertprozentige Sicher-
heit gegenüber fanatisierten und entschlossen agierenden extremisti-
schen Personen und Gruppen gibt es nicht. Aber wir müssen alles
tun, um eine größtmögliche Sicherheit zu gewährleisten. Deshalb
dürfen und werden wir in unseren Anstrengungen nicht nachlassen“,
erklärte Jäger.

Jahresdienstversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Niederzier

Ehrung, Ernennungen und Beförderungen
Auf eine 25-jährige aktive Dienstzeit in der Freiwilligen Feuerwehr
der Gemeinde Niederzier blickte Oberbrandmeister Manfred
Becker aus der Löschgruppe Niederzier zurück. 
Jetzt wurde ihm verdientermaßen das Feuerwehrehrenzeichen in
Silber des Landes NRW verliehen. Überreicht wurde die hohe Aus-
zeichnung anlässlich der Jahresdienstversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Niederzier am 25.03.2011 von Bürgermeister Hermann

Heuser, der gleichzeitig den Dank von Rat und Verwaltung über-
mittelte, die Ehrenurkunde, ein Präsent und ein Blumenangebinde
überreichte.
Oberbrandmeister Manfred Becker trat im Alter von 10 Jahren in die
Jugendfeuerwehr der Löschgruppe Niederzier ein. Nach Übernahme
in die aktive Wehr und Absolvierung der Grundausbildung besuchte
er zahlreiche technische Lehrgänge, Führungslehrgänge und Fortbil-
dungen. Herr Becker widmete sich in seiner 25-jährigen Feuerwehr-
tätigkeit insbesondere der Jugendabteilung und bekleidete in den
Jahren 2001 bis 2003 das Amt des stellvertretenden Gemeindeju-
gendwartes der Freiwilligen Feuerwehr Niederzier. Neben seiner
ehrenamtlichen Feuerwehrtätigkeit in der Löschgruppe Niederzier
steht Becker dem Kreisfeuerwehrverband alljährlich als Ausbilder auf
Kreisebene zur Verfügung. Für sein überdurchschnittliches Engage-
ment für das Feuerschutzwesen wird er von den Kameraden der Feu-
erwehr sehr geschätzt.
Der Bürgermeister unterstrich in seiner Laudatio die Wichtigkeit des
Ehrenamtes in der heutigen Zeit. „Wer an der Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger spart, spart an der falschen Stelle. Wir brauchen
Menschen, die selbstlos bereit sind, anderen in der Not zu helfen“,
betonte Heuser und versprach, auch weiterhin eine gute Ausrüstung
der Wehr auch in finanziell schwierigeren Zeiten sicherzustellen. Ein
besonderes Lob sprach Heuser den Mitgliedern der Jugendwehr aus,
die bereits in jungen Jahren mit Fleiß und Leidenschaft die Feuer-
wehrtätigkeit erlernen, und nicht zuletzt den Nachwuchs der Frei-
willigen Feuerwehr sicherstellen.

v. l. n. r.: Wehrleiter Markus Wirtz, Oberbrandmeister Manfred Becker,
Bürgermeister Hermann Heuser, Stellv. Wehrleiter Mathias Cremer
Zuvor hatte Wehrleiter Markus Wirtz den Jahresrückblick für 2010
vorgestellt. Derzeit hat die Freiwillige Feuerwehr Niederzier 140
Mitglieder. Hinzu kommen 42 Mädchen und Jungen in der Jugend-
feuerwehr und die Ehrenabteilung mit 36 Mitgliedern. 2010 wurde
die Wehr zu 120 Einsätzen gerufen, darunter 26 Brände und 3 Ver-
kehrsunfälle mit eingeklemmten Personen. In den sechs Löschgrup-
pen wurden weit über 100 Übungen durchgeführt. Insbesondere
wurde der Bereich des vorbeugenden Brandschutzes mit der Brand-
schutzerziehung und -aufklärung verstärkt. Nicht zuletzt sind auch
die zahlreichen Ausbildungsstunden der Jugendfeuerwehr hervorzu-
heben. Auch für die gelungene Ausrichtung des Weihnachtmarktes
2010 auf dem Rathausinnenhof der Gemeindeverwaltung durch die
Jugendfeuerwehr bedankte sich Wehrleiter Wirtz stellvertretend bei
Gemeindejugendwart Alfred Murgia.

Malerwerkstätte

Elmar A.Klein
Familientradition seit 1905

Oberstraße 19
52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 90 10 04
Telefax (0 24 28) 90 10 05
e-Mail: mail@malermeister-klein.com

• Nostalgische Maltechniken

• Restaurierarbeiten

• Tapezierarbeiten

• Lackierarbeiten

• Fußbodenverlegungen

• Wärmedämmung

• Beton-Fassadensanierungen
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Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale 0180 5044100
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Wolfgang Oelsner zuständig für: Ellen, (0 24 28) 90 11 30
Huchem-Stammeln, Niederzier, Oberzier, Sprechstunden: dienstags 18-20 Uhr,
freitags 11-13 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst –
Rathaus, Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Robert Köhler zuständig für:
Hambach, Krauthausen, Selhausen (0 24 65) 810
Sprechstunden: dienstags 9-11 Uhr, mittwochs 17-18 Uhr, donnerstags 
9-11 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirksdienst – Rathaus,
Rathausstr. 1, 52459 Inden
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (0800) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen in der Wasser-
versorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (02421) 126111
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (01 80) 5221616

(01 80) 3 77 46 22 66
RWE POWER AG (02421) 47-2000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr rund um 
die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation Niederzier-Merzenich, 
Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel

Im weiteren Verlauf der Jahresdienstversammlung wurden Lutz
Wagner zum Brandinspektor, Alfred Murgia zum Hauptbrandmei-
ster, Michael Kauth zum Unterbandmeister, Ralf Kruth zum Haupt-
feuerwehrmann, Patrik Cürsgen, Karlheinz Kötzsch, Marcel Schirra,
Andreas Kämper, Petra Neuendorf, Sascha Neuendorf, Dominik
Böhme, Christopher Baden, Daniel Fischer, Andreas Hamacher
zum/zur Oberfeuerwehrmann-/frau, Stepahn Franken, Nico Puddu
und Marcel Thümmler zum Feuerwehrmann, befördert. 
Des Weiteren wurde Jessica Frinken zur Jugendwartin der Jugend-
feuerwehr Hambach ernannt.

„Hospiz bewegt den Kreis Düren“
Nach dem großen Erfolg der Podiumsdiskussion „Hospiz bewegt
den Kreis Düren“ im vergangenen in Düren findet die Veranstaltung
der Hospizbewegung Düren-Jülich in diesem Jahr im Kulturbahnhof
(KuBa) am Donnerstag, 14. April in Jülich statt. Be ginn ist um 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Die Hospizbewegung Düren Jülich wurde 1993 von Bürgern des
Kreises Düren ge gründet und begleitet seitdem mit ehrenamtlichen
Mitarbeitern schwerkranke und sterbende Menschen mit den Stütz-
punkten in Düren und Jülich im gesamten Kreis Düren. Mit über
500 Mitgliedern und 80 ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Süd- und Nordkreis ist die Hospizbewegung einer der
großen ge mein nützigen Vereinigungen im Kreis Düren.
Was ist ambulante Hospizbegleitung, wo ist der Unterschied zum
stationären Hospiz, wer kann die Hilfe der ambulanten Hospizbe-
gleitung in Anspruch nehmen, kostet die Hospizbegleitung zu Hause
etwas, welche Ausbildung müssen ehrenamtli che Mitar beiter haben,
wo sind die Grenzen der ambulanten Hospizbegleitung das waren
un ter anderem Fragen aus dem Plenum im vergangen Jahr, die
detailliert beantwortet wurden und sicher auch in Jülich wieder
Thema sein werden. Aber auch Themen, wie stehen Politik und
Kirche zur Hospizarbeit, wie unterstüt zen Krankenkassen und Ver-
bände jetzt und zukünftig die Hospizarbeit im Kreis Dü ren werden
am 14. April diskutiert. Die Besetzung des Podiums garantiert eine
informative und span nende Diskussion. Dr. med. Franke, Vorsit-
zender der Hospizbewegung Düren-Jülich und Palliativmediziner,
Anette Fi scher und Angela Kersten-Stroh,  Koordinatorinnen in der
Hospizbewe gung, Karin Latour,  evangelische  Pfarrerin, Waldemar
Radtke, Regio naldirektor des Kreises Dü ren der AOK und Vertreter
der regionalen Politik werden ebenso im Po dium sein, wie eine
ehrenamtliche Mitarbeiterin der Hospizbe wegung und eine Angehö-
rige ei nes von der Hospizbewegung begleiteten Menschen. Mode -
riert wird die Veranstaltung von Gerda Graf, Ge schäftsführerin
Wohnanlage So phienhof Niederzier und stellvertretende Vorsit-
zende der Hospizbe wegung. Mit sol chen Veranstaltungen will die
Hospizbewegung errei chen, dass die Möglich keiten der ambulanten
Hospizbege leitung im Kreis Düren, noch mehr als bisher be kannt
werden. „Wir wol len vermeiden, dass Menschen sa gen, hätten wir
das alles vorher gewusst, wir hätten uns bestimmt für eine ambulante
Hospizbegleitung entschieden“, so  Albert Dreyling von der Hospiz-
bewegung. 
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

0180/5044100

Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
09./10. 04. Prof. Dr. med. Martin Goebbels, Düren, Oberstr. 45 02421/189958
13. 04. Dr. med. Wirtz, 52351 Düren, Hohenzollernstr. 66-68 02421/14044
16./17. 04. Dr. med. Wirtz, 52351 Düren, Hohenzollernstr. 66-68 02421/14044
20. 04. Dr. med. Boekels-Clasen, Jülich, Kurfürstenstr. 15 02461/2665
22./23. 04. Dr. med. Raymund Jean Halatek, Birkesdorf, Zollhausstr. 57 02421/880111
23. 04. Dr. med. Armbruster, 52353 Düren, Schenkelstr. 17 02421/16483
24. 04. Dr. med. phil. Clasen, Jülich, Kurfürstenstr. 15 02461/2665
25. 04. Dr. med. Hagenau, 52349 Düren, Wirtelstr. 22 02421/17631

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

Tierärztlicher Notdienst
09./10. 04. Dr. Lott (02427) 1203 TÄ Nürnberg (02461) 621463

Dr. Swenshon (02421) 61888 Dr. Wintz (02422) 8070
16./17. 04. Dr. Hornyak (02474) 998376 TA Krüger (02421) 505994

Dr. Mirbach (02423) 5836 Drs. Reinartz (02461) 2178
22./23. 04. TA Hannes (02421) 41811 TÄ Schmitz-Hoch (02426) 901576

Dr. Rüffer von Berg (02464) 1004 TA Zentis (02427) 404
24./25. 04. TÄ Knorre-Hoffmann (02461) 50461 Dr. Munnes-Jugert (02428) 901010

Dr. Krings (02429) 901117 TA Weyermann (02421) 129812

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke)
Dürener Apotheken Jülicher Apotheken

09. 04. Engel-Apotheke, Düren, Josef-Schregel-Str. 11 (02421) 15408 Apotheke am Alten Turm, (02464) 1496
Rosen Apotheke, Düren-Merken, Peterstr. 119 (02421) 812 20 Aldenhoven, Alte Turmstr. 26

10. 04. Flora-Apotheke, Düren, Kölnstr. 48 (02421) 16405 Adler-Apotheke, Jülich, Kölnstr. 14 (02461) 2392
Laurentius-Apotheke, Merzenich, Dürener Str. 4 (02421) 392888

11. 04. Bonifatius-Apotheke, Düren, Gneisenaustr. 68 (02421) 71260 Löwen-Apotheke, Linnich, Mahrstr. 23 (02462) 2990
Rur-Apotheke, Düren-Lendersdorf, Krauthausener Str. 1b (02421) 54632

12. 04. Kaiser-Apotheke, Düren, Wilhelmstr. 8 (02421) 15711 Apotheke Bacciocco, Koslar, Kreisbahnstr. 2 (02461) 58646
Neffeltal-Apotheke, Nörvenich, Marktplatz 7 (02426) 4067

13. 04. Ahorn-Apotheke, Düren-Gürzenich, Valencienner Str. 134 (02421) 96880-0 Martinus-Apotheke, (02464) 6500
Arnoldus-Apotheke, Düren-Arnoldsweiler, Arnoldusstr. 12 (02421) 391963 Aldenhoven, Frauenrather Str. 7

14. 04. Schwanen Apotheke, Düren, Grüngürtel 25 (02421) 931010 Post-Apotheke, Jülich, Kölnstr. 19 (02461) 8868
St.-Martin Apotheke, Langerwehe, Haupstr. 212 (02423) 901047

15. 04. Obertor Apotheke, Düren, Oberstr. 9-13 (02421) 15736 Adler-Apotheke, Inden-Altdorf, Rathausstr. 10 (02465) 99 100
Rursee Apotheke, Nideggen-Schmidt, Nideggerner Str. 8 (02474) 99900-0
Maxmo-Apotheke im real, Düren, Am Ellernbusch 22 02421/223250

16. 04. Sonnen-Apotheke, Düren, Friedr.-Ebert-Platz 34 (02421) 13678 Apotheke Bacciocco, Jülich, Marktplatz 5 (02461) 2513
Victoria-Apotheke, Kreuzau, Bahnhofstr. 8 (02422) 94080

17. 04. Adler-Apotheke, Vettweiß, Gereonstr. 1 (02424) 7130 Adler-Apotheke, Rödingen, Agricolastr. 4 (02463) 99400
Gertruden-Apotheke, Düren-Birkesdorf, Nordstr. 44 (02421) 82430 St.-Gereon-Apotheke, Brachelen, Hauptstr. 44 (02462) 8138
Farma-plus-Apotheke, Düren, Wirteltorplatz 9 (02421) 407830

18. 04. Zehnthof-Apotheke, Düren, Zehnthofstr. 58 (02421) 13566 Rosen Apotheke, Niederzier, Mühlenstr. 23 c (02428) 6699
Burg-Apotheke, Nideggen, Zülpicher Str. 30 (02427) 902244

19. 04. Neue-Apotheke, Düren-Rölsdorf, Monschauer Str. 94 (02421) 61190 Nord-Apotheke, Jülich, Nordstr. 1a (02461) 8330
Kreuz-Apotheke, Kreuzau, Hauptstr. 7 (02422) 94000

20. 04. Reichsadler-Apotheke, Düren-Birkesdorf, Zollhausstr. 65 (02421) 819140 Marien-Apotheke, Linnich, Rurdorfer Str. 56 (02462) 8033
Schillings-Apotheke, Gürzenich, Schillingsstr. 42 (02421) 63920

21. 04. Tivoli-Apotheke, Düren, Tivolistr. 26 (02421) 44160 Apotheke Bacciocco, Titz, Landstr. 36a (02463) 7219
Hürtgenwald-Apotheke, Kleinhau, Kreuzstr. 44 (02429) 7205

22. 04. Schwanen Apotheke, Düren, Grüngürtel 25 (02421) 931010 Karolinger-Apoth., H.-Stammeln, Karolingerstr. 3 (02428) 94940
St.-Martin Apotheke, Langerwehe, Haupstr. 212 (02423) 901047

23. 04. Maxmo-Apotheke, StadtCenter Düren, Kuhgasse 8 (02421) 306090 Schlossplatz-Apotheke, Jülich, Römerstr. 7 (02461) 50415
Kloster-Apotheke, Düren-Mariaweiler, An Gut Nazareth 8 (02421) 86928

24. 04. Bahnhof-Apotheke, Düren, Arnoldsweilerstr. 21-23 (02421) 15309 Marien-Apotheke, Aldenhoven, Marienstr. 1 (02464) 1754
Rurtal-Apotheke, Heimbach, Hengebachstr. 37 (02446) 453

25. 04. Anna-Apotheke, Düren, Wirtelstr. 2 (02421) 13008 St. Martin-Apotheke, Linnich, Kirchplatz 4 (02462) 1006
Marien-Apotheke, Langerwehe, Hauptstr. 88 (02423) 9495-0



„Onkel Olli“ kannte sich überall super aus und hat uns spannende
Geschichten erzählt. Zum Schluss durfte jeder mit der Polizeimütze
auf einem riesigen Motorrad sitzen, das war toll! Das werde ich
bestimmt nie vergessen.
Lieber „Onkel Olli“, jetzt kenn’ ich mich aus bei der Polizei. Vielen
lieben Dank! Du bist der lustigste und freundlichste Polizist, den ich
kenne. „Ich glaube, ich gehe auch mal zur Polizei!“

Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen des Kindergartens Hoch-
heimstraße wünschen Herrn Oelzner für den wohlverdienten Ruhe-
stand alles Gute und vor allem viel Gesundheit!

Familienzentrum Nelly-Pütz
Babysitterkurs

An alle Interessierten Jugendlichen ab 13 Jahre
Am Samstag, 14. Mai von 10-16 Uhr findet im Familienzentrum
Nelly-Pütz in Huchem-Stammeln ein Babysitterkurs statt. In diesem
Intensivkurs wird das wichtigste rund um Babysitting und Kinder
vermittelt. Themen sind: Entwicklung von Kindern, Umgang mit
Kindern, schnelle Spiele für jedes Alter, Essen mit Kindern, Hygiene,
Regeln für Babysitter.
Nach erfolgreicher Teilnahme erhaltet Ihr ein Diplom und eine
Mappe mit Inhalten zum Nachschlagen.
Wir unterstützen Euch und geben einen Zuschuss zur Teilnehmer-
gebühr. Daher beträgt die Teilnehmergebühr für Euch nur € 12,00.
Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist, meldet Euch bitte früh-
zeitig an.

Kinder fordern uns heraus - wenn Kinder provozieren
Am Mittwoch, 25. Mai ab 19 Uhr laden wir Sie zu einem Vortrag
mit anschließender Diskussion ein.
Thema: „Kinder fordern uns heraus- wenn Kinder provozieren“
dann brauchen sie ihre Eltern, ErzieherInnen oder LehrerInnen
besonders dringend.
Im Vortrag und Diskussion wird diese Problematik einerseits aus
dem Entwicklungsbedürfnis der Kinder behandelt, die von Anfang
an auf achtsame und aufmerksame Bezugspersonen angewiesen sind.
Andererseits wird auf die Situation der Eltern eingegangen, deren
Geduld und Belastbarkeit immer wieder an Grenzen stößt.
Referent des Abends ist Dipl. Psychologe Bernd Sacknieß.
Dauer der Veranstaltung: ca. 2 Stunden
Kosten: € 5,00 pro Teilnehmergebühr

Elterncafe - Informationveranstaltung
Am Freitag, 15. April ab 8.45 Uhr besucht  Christine Chorus  unsere
Einrichtung. Sie ist ausgebildete Gesundheitsmediatorin und möchte
mit Ihnen ins Gespräch kommen zum Thema: „Ernährung und
Bewegung“
Die Veranstaltung ist kostenlos. Sollte Bedarf bestehen, können
Übersetzungen in Polnisch und Russisch erfolgen. Dies bitte bei der
Anmeldung mitteilen.
Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen unter:
Familienzentrum Nelly-Pütz, Grabenstr. 28, 52382 Niederzier
Tel.: 02428/2432 · E-mail: kindergarten-nellypuetz@niederzier.de

Aus den Kindergärten
Integrativer Kindergarten in Oberzier

Ein zauberhafter Morgen

Im Februar hatte die integrative Tageseinrichtung für Kinder in
Oberzier Besuch von Marita Magie, die bei uns schon Stammgast ist.
Über ihre Zaubertricks staunten große und kleine Leute und ließen
sich einen Vormittag lang in die Welt der Zauberei versetzen. Selbst
unsere jüngsten Kinder waren begeistert. Besonders stolz waren
natürlich einige Kinder, die Marita Magie als Zauberassistenten
ernannte. Für ihre wunderbare Vorführung und einfühlsame Art
erntete Marita Magie von uns viel Applaus und wir hoffen sie näch-
stes Jahr wieder einladen zu können. Diese Aktion, die finanziell von
der Kita getragen wurde, hat sich gelohnt!

Notrutsche im integrativen Kindergarten in Oberzier

Die integrative Tageseinrichtung für Kinder in Oberzier hat eine
Notfallrutsche bekommen, die im Brandfall als Notausgang genutzt
wird. Um den Kindern die Angst vor der Rutsche zu nehmen, wird
diese als Spielgerät für alltäglichen Gebrauch genutzt. Bei der Ein-
weihung fanden die meisten Kinder die Rutsche toll und trauten sich
alleine zu rutschen, nur wenige Kinder brauchten unsere Unterstüt-
zung. Vielen Dank an alle, die diesen Notausgang ermöglicht haben!

So ist das bei der Polizei …
Kindergarten Hochheimstraße 

zu Gast bei der Polizeiwache in Jülich 
Am 08.02. sind wir Vorschulkinder aus dem Kindergarten Hoch-
heimstraße nach Jülich gefahren, um dort das Polizeigebäude zu
besuchen. Vor der Türe wartete „Onkel Olli“ auf uns und schon
konnte die abenteuerliche Reise durch das Polizeigebäude losgehen.
Vorne muss man sich erst einmal anmelden, dann wird die Sicher-
heitstüre geöffnet. An der Zentrale kann jeder anrufen, um einen
Einbruch oder Verkehrsunfall zu melden. In dem Computer der
Polizei stehen von allen die Adresse und das Geburtsdatum, echt
wahr, mein Name ist auch drin. Am coolsten waren die Gefängnisse
und die echten Handschellen – das ist nichts für „Angsthasen“!
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Schulnachrichten
Schülervertretung der Gesamtschule 

Niederzier/Merzenich besucht LitCologne
Kölner Gala zum 50. Jubiläum von Amnesty 
International hinterließ bleibende Eindrücke

Dem Thema Menschenrechte verpflichtet hat sich Amnesty Interna-
tional nun schon genau 50 Jahre. Diesem Jubiläum widmete sich die
im Rahmen der LitCologne veranstaltete Gala, zu der 35 Schülerver-
treterinnen und -vertreter der Jahrgänge 10 bis 13 der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich gefahren sind. Begleitet von den sechs Lehrern
Ulli Flohr, Marion Bothe, Marcel Lautwein, Stefan Walper, Daniel
Didion und Erika Theiß erlebten sie einen abwechslungsreichen,
aber auch nachdenklich stimmenden Abend.
Durch die Gala führte kein geringerer als Roger Willemsen, der die
Lesung von Auszügen moderner Exilliteratur moderierte.
Gebannt lauschten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit
über 6000 Zuschauern in der LANXESS-Arena den sehr prägnanten
und ansprechenden Stimmen bekannter Schauspielergrößen wie
Benno Fürmann, Nina Hoss, Michael Lentz, aber auch Stars wie
Herbert Grönemeyer, Bastian Pastewka, Cordula Stratmann. „Es
war schon beeindruckend, wie viele tolle Künstler an der Gala teil-
nahmen“, meinten die SV-Mitglieder Franziska Görres und Theresa
Schmitz-Peiffer.
Die musikalischen Beiträge der Bands Klee und Max Herre sowie der
Berliner Soulsängerin Joy Denalane dienten der Auflockerung und
nicht zuletzt der Verarbeitung des Gehörten.  Die Themen der Texte
– Prosa und Lyrik – umfassten Erfahrungen mit Diktatur, Men-
schenrechtsverletzungen und Verfolgung und hatten klare politische
und menschliche Botschaften. Für alle ein unvergessliches Erlebnis.

Drei Tage voller Courage
Vertreter der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

besuchen Landestreffen der „Schulen ohne Rassismus“
Zum jährlichen Treffen der Initiative „SoR-SmC“ (Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Courage) schickte die Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich in diesem Jahr Frauke Matzerath und Marcel Her-
bers nach Hattingen. Dort trafen sich 93 VertreterInnen der „Schu-
len ohne Rassismus - Schulen mit Courage“ um Methoden und Pro-
jekte in der Arbeit gegen Rassismus-Gefahr zu entwickeln. Marcel
und Frauke hatten dabei die Möglichkeit, interessante Workshops zu
unterschiedlichsten Themen zu besuchen. 
Dabei wurden die SchülerInnen in erster Linie darin fit gemacht, wie
man an der eigenen Schule Projekte und Initiativen ins Leben ruft.
Aber auch Informationsveranstaltungen wurden angeboten. So gab
es unter anderem Kurse, in denen rechts- und linksradikale Propa-
gandastrategien analysiert wurden. Auch Workshops zum besseren
Verständnis des Islam fanden regen Anklang.
Schließlich wurden an dem Wochenende ein Theaterstück gegen
Rassismus geschrieben und aufgeführt.
Das vielfältige und hochinformative Programm wurde durch ein
attraktives Freizeitprogramm abgerundet. So hatten die SchülerIn-
nen die Möglichkeit, sich weiterzubilden und Freundschaften zu
knüpfen. Dementsprechend zufrieden waren Marcel und Frauke. „Es
war ein tolles Wochenende mit vielen netten Leuten, die gemeinsam
für ein friedliches Miteinander eintreten“, befand Frauke. Und
Marcel ergänzte: „Es war noch besser, als ich erwartet habe.“

Förderverein der KGS Huchem-Stammeln
Der Förderverein der Kath. Grundschule Huchem-Stammeln hatte
am 16.03.2011 seine jährliche Mitgliederversammlung. 
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende, Frau Rosarius, wurden
erst einmal alle anwesenden Mitglieder über die Förderungen und
Unterstützungen des vergangenen Jahres informiert. So wurden für
die Schüler der KGS neue CD-Player für die Klassen gekauft, 
2 Pavillons für die nächsten Feste besorgt und die Kosten für die

Leseförderung „Flohkiste“ übernommen, Pausenspiele, ein Kicker
und spannende Klassenlektüren angeschafft. 
Ein ganz besonderes Erlebnis haben die Kinder der 4. Klassen dem
Förderverein und der Sparkasse Düren zu verdanken, die die Kosten
für einen Tag im Sience-College in Jülich übernommen haben. Die
Kinder sind am 11.03.2011 mit dem Zug und Bus nach Jülich-
Barmen (Haus Overbach) gefahren, und haben ganz viele Dinge zum
Thema „Schall“ erfahren und gelernt, sie durften Experimente
machen und waren hellauf begeistert! 
Nach dem Kassenbericht wurde folgender Vorstand neu gewählt:
1. Vorsitzende: Vera Rosarius
2. Vorsitzende: Bianca Pelzer
Kassiererin: Gabriele Scheu
Schriftführer: Ingo Rosarius
Beisitzer u. Kassenprüfung: Andrea Schmitz
Beisitzer u. Kassenprüfung: Michael Müller
Beisitzer: Monika Krämer
Am Ende wurde noch die Bedarfsliste der KGS für die Schulkinder
einstimmig bewilligt.
Neben vielen Förderungen und Anschaffungen (wie z. B. neue Bänke
für das grüne Klassenzimmer im Schulgarten, Experimentierboxen,
Unterstützung beim Lesefitnisstraining „Flohkiste“, Pausenspielen,
Schwimmkissen, etc.) hat der Vorstand für alle 8 Schulklassen einen
einmaligen „Busfahrten-Zuschuss“ von jeweils 200,00 Euro pro
Klasse freigegeben. Dies kommt allen Kindern der Grundschule
zugute und der nächste Ausflug z. B. ins Phantasialand (4. Klassen),
Kölner Zoo (2. u. 3. Klassen) ist durch die finanzielle Unterstützung
des Fördervereins gesichert!
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und würden uns über
eine Anmeldung für den Förderverein (Mindestbeitrag 10,00 Euro
jährlich, Kündigung jederzeit und telefonisch möglich!) oder einer
einmaligen Spende sehr freuen, denn nur durch Sie ist eine weitere
Unterstützung für die Kinder möglich! Den Antrag erhalten Sie im
Sekretariat der KGS Huchem-Stammeln (8 Uhr -10 Uhr täglich).
2. Vorsitzende
Bianca Pelzer



Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,
St. Martin Oberzier und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.30-12.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 3508, 
Di. 10.00-11.30, Do. 13.45-15.15 Uhr

Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1798, Mi 15.00-16.30 Uhr
Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr

Hambach, Bachstr. 1, Tel. 3591, Do 15.00-16.30 Uhr

Samstag, 09. April – Misereor-Kollekte
El 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Vorabendmesse
Nz 18.30 Uhr Krönungsmesse der Maigesellschaft, anschl. Info-

Börse Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat
Sonntag, 10. April – 5. Fastensonntag (Misereor-Kollekte)
Oz 09.30 Uhr Familienmesse mit Maikrönung, (nach der Messe

Info-Börse Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat) und
anschl. Familien-Frühstück im Pfarrheim

HS 10.00 Uhr Hl. Messe
Ham 10.45 Uhr Hl. Messe, anschl. Info-Börse Kirchenvorstand

und Pfarrgemeinderat
Pfarrheim, 14.00 – 19.00 Uhr, 5. Firmtreffen –Thema: Jesus

HS 15.00 Uhr Taufe für Isabell Weißgerber
Montag, 11. April 
HS 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Sh 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 12. April
Selh 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Nz 08.15 Uhr Schulgottesdienst

15.00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung
Ham 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 13. April
Nz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
HS 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Oz 19.00 Uhr Bussmesse, anschl. Beichtgelegenheit
Donnerstag, 14. April
El 08.30 Uhr Rosendkranz, anschl. Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Oz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 15. April – Schmerzensfreitag
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
El 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
HS 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Samstag, 16. April – Kollekte für das Hl. Land
El 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der Palmzweige
Oz 18.30 Uhr Segnung der Palmzweige am Pfarrheim, anschl.

Familienmesse zum Palmsonntag
Sonntag, 17. April – Palmsonntag (Kollekte für das Hl. Land)
Nz 09.30 Uhr Segnung der Palmzweige an der Glocke, anschl.

Familienmesse 

HS 10.00 Uhr Hl. Messe mit Weihe der Palmzweige
Ham 10.45 Uhr Segnung der Palmzweige am Missionskreuz,

anschl. Familienmesse
HS 15.00 Uhr Taufe für Felix Aretz
Montag, 18. April
HS 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Dienstag, 19. April – Jahrestag der Wahl Papst Benedikt XVI.
Selh 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 15.00 – 17.00 Uhr Seniorentreff im Dorfgemeinschaftshaus
Mittwoch, 20. April 
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 14.30 Uhr Pfarrheim, Seniorentreff
HS 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Oz-Nz-Ham 18.30 Uhr Jugendkreuzweg (auch 6. Firmtreffen)
Donnerstag, 21. April – Gründonnerstag
Nz 16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionkinder
El 18.30 Uhr Abendmahlsmesse, anschl. eucharist. Anbetung
Oz 19.00 Uhr Abendmahlsmesse
HS 20.00 Uhr Abendmahlsmesse, anschl. eucharist. Anbetung,

anschl. Meditation im Pfarrheim, gestaltet von der KAB (Brot
und Wein)

Freitag, 22. April – Karfreitag
Sophienhöhe 10.00 Uhr Kinderkreuzweg
HS 10.00 Uhr Kreuzwegandacht d. Kinder (Misereor-Fastenop-

fer)
El 11.00 Uhr Kreuzwegandacht der Kinder
Ham 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, mus.

Gestaltung durch die Schola
HS 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi
El 18.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi
Samstag, 23. April – Karsamstag
Nz 21.00 Uhr Feier der Osternacht, mus. Gestaltung durch die

Schola, anschl. Agape-Feier
El 21.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 24. April – Hochfest der Auferstehung des Herrn
El 09.00 Uhr Hl. Messe
Oz 09.30 Uhr Hl. Messe, mus. Gestaltung Kirchenchöre Nz+Oz
HS 10.15 Uhr Hl. Messe
Ham 10.45 Uhr Hl. Messe mit Taufe für Niklas und Amelie Erd-

mann
Ostermontag, 25. April – Hl. Markus (Evangelist)
El 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 09.30 Uhr Hl. Messe
HS 10.15 Uhr Hl. Messe
Sh 10.45 Uhr Hl. Messe

El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen
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Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen
Tel.: 02428/3495 / Fax 02428/902133

Samstag, 9.4., Vorabendmesse zum 5. Fastensonntag
17.15 Uhr hl. Messe (Fred Telchow u. Maria Sobotta)
Dienstag, 12.4.
19.00 Uhr Bußfeier für Erwachsene und ältere Jugendliche
14.30 Uhr Haus Hubertus Krauthausen: wöchentlicher Senioren-

nachmittag
16.30 Uhr Raum an der Kirche: Gruppenstunde der Messdiener

Mittwoch, 13.4.
19.00 Uhr Passionsandacht
Samstag, 16.4.
17.15 Uhr Feierliche Liturgie mit Palmweihe (vor der Kirche),

Palmprozession u. Eucharistiefeier mit Einbeziehung
der Kinder

Dienstag, 19.4.
16.00 Uhr Beichtgelegenheit für Schüler
Mittwoch, 20.4.
19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Gründonnerstag, 21.4.
18.30 Uhr Wortgottesdienst zur Abendmahlfeier der Gemeinde
Karfreitag, 22.4.
17.00 Uhr Liturgie vom Leiden u. Sterben des Herrn, anschl. und

am Karsamstag Gelegenheit zur stillen Verehrung des
gekreuzigten Herrn

Ostersonntag, 24.4., Hochfest der Auferstehung des Herrn
17.15 Uhr hl. Messe

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Gottesdienst
Karfreitag, den 22. April 2011, um 10 Uhr,
im Gemeindehaus Merzenich. Im Gottesdienst wird zur Feier des
Abendmahls eingeladen.
Sonntag der 24. April 2011, um 10.30 Uhr,
1. Ostertag, Familiengottesdienst im Bürgerhaus Niederzier. Mit
anschließendem Ostereiersuchen und Kirchenkaffee.

Sie sind alle herzlich eingeladen.
Pfarrerin Heucher

Erstkommunionkinder 2011
Hambach, 01. Mai 

Guttschau, Fabian, Schloßstraße 119
Lemke, Nina, Mehlisgraben 17
Mülheims, Saskia, Mehlisgraben 10
Müller, Carolin, Burg Obbendorf

Reinartz, Jan, Kasterstraße 36
Ruhwiedel, Mario, Mehlisgraben 7
Wittkugel, Etienne, Dornenweide 5

Niederzier, 01. Mai
Brendt, Rebecca, Rathausstraße16b
Denzer, Justin, Im Wiesengrund 1
Diewald, Olivia, Lyatenstraße 6
Dohmen, Simon, Vieux-Conde-Str. 9
Dolfen, Irina, Oberstraße 4
Feierabend, Lukas, Weihbergstraße 3
Fischer, Tim, Im Bachfeld 54
Fuhlbrügge, Anna, Im Bachfeld 69
Güttler, Robin, Klosterstraße 51
Händelkens, Leon, Im Bachfeld 21
Harn, Manuel, Kölnstraße 75
Hassemer, Nino, Klosterstraße 24
Jussen, Laura, Oberstraße 30
Kochanowski, Mark, Vieux-Conde-Str. 7
Misselich, Justin, Auf dem Kamp 15

Müller, Lara, Am Weiherhof 15c
Müthrath, Julian, Auestraße 80
Nievelstein, Simon, Im Bachfeld 44
Oellers, Lars, Vieux-Conde-Straße 17
Pohl, Nico, Lyatenstraße 4
Prinz, Ute, Im Bachfeld 1
Ruthmann, Jana, Schützenstraße 3
Schaffarth, Sarah, Klosterstraße 4
Scheidweiler, Nicola, Turmstraße 3
Scheidweiler, Niklas, Turmstraße 3
Schmitz, Daniel, Rathausstraße 27
Stahl, Michelle, Vieux-Conde-Str. 12
Tollmann, Pascal, Vieux-Conde-Str. 2
Ulrich, Stefan, Klosterstraße 47
Wenzel, Nico, Taubenforst 38

Oberzier, 08. Mai
Czapla, Marek, Pagenhau 19
Dick, Fabian, Dorfplatz 17
Fuchs, Nadine, Schulstraße 68
Häuser, Justin, Alte Ziegelei 2
Hein, Andre, Im Rittersaal 17
Henseler, Leon, Kirchstraße 10a
Hilgers, Jannis, Moritz-Bayer-Str. 14
Jörres, Maren, Drieschgärten 26
Körner, Nils, Kölnstraße 10
Melcher, Jennifer, Siefstraße 62c

Oltmanns, Jan, Schwester-Regis-Str. 11
Pfeifer, Alina, Pagenhau 42
Ramowsky, Linus, Barbarastraße 8
Schneider, Jennifer, Schulstraße 43
Voßen, Klara, Siefstraße 66
Voßen, Til, Siefstraße 66
Voulon, Laura, Am Weiherhof 13b
Weber, Jenny, Schulstraße 12
Werres, Julius, Schulstraße 58a



werden und natürlich wird weiter für Speis und Trank gesorgt, bis es
dann gegen 24 Uhr  zum Ausrufen der Maifrauen geht. Wir, die Mai-
gesellschaft Huchem-Stammeln, freuen uns auf Ihren Besuch. 

Maifest in Huchem-Stammeln
Auch in diesem Jahr  findet das Maifest der „Fidelen Jung’s“ auf der
Wiese neben der Gaststätte „Zum Casino“ in einem Festzelt statt. Es
wird gefeiert vom 06.-08.05.2011. Die Maigesellschaft würde sich
über eine rege Teilnahme der Dorfbevölkerung und der auswärtigen
Maigesellschaften sehr freuen.
Gestartet wird am Freitag den 06.05. mit der Sensation Mai Party.
„Altbewährtes Neu Verpackt“ mit DJ Sandro Diaz. Da sollte für
jeden etwas dabei sein. Mit tollen Lichteffekten, super Sound und
einem ansprechendem Musikmix mit dem besten Songs der Ver -
gangenheit und Gegenwart.
Beginn: 19:30 Uhr, Eintritt: Abendkasse 5 €, VVK 4 €
Am Samstag folgt dann unser Mai-/Königsball. Auch in diesem Jahr
ist es uns gelungen die Band „Blue Diamonds“ für diesen Abend zu
verpflichten. Für gute Stimmung und musikalische Unterhaltung ist
also bestens gesorgt. 
Beginn: 20:00 Uhr, Abendkasse 6 €
Am Sonntag wird ab 15 Uhr mit dem Festumzug begonnen, welcher
durch die Maifrauen mit ihren wunderschönen Kleidern den krö-
nenden Abschluss des Maiwochenendes bildet. Nach der Auflösung
des Zuges im Festzelt wird mit leichter musikalischer Untermalung
und der Verlosung dazu eingeladen noch ein paar gemütliche Stun-
den zu verweilen und mit der Maigesellschaft den Schlusspunkt eines
hoffentlich grandiosen Maifestes zu setzen.
Hier der diesjährige Zugweg, da uns in diesem Jahr die Baustelle den
Weg nicht mehr versperrt: Aufstellung am Festzelt > Bahnhofstraße
Richtung Kirche > Hochheimstraße > Köttenicher Straße> Stam-
melner Straße > Karolinger Straße > Stauferstraße > Keltenstraße >

Vereinsmitteilungen
Mitten im Dorf

Nu es et at wedder en dr Naat
on et witt at wedder de Kneip zogemaat.
Äver „Zöpp“ dat maatste net met mir
denn ich hann noch Doesch op vierzehn Bier.
On ich ben om Wääsch zom Holzers Jupp
un jlich ess ich do en Gulasch-Supp.
On jetz stonn ich vürm Casino –fein-
On der Jupp, der Jupp lässt mich nicht rein.
Ich klömm över et Mürsche on stüß mir de Kopp
Och henge bliev de Dür zo, jo es der beklopp.
Ich ben at am schweese, de Jack hängk erraff.
On Wilhelmine steht am Tresen un lach sich ene aff.
On ich roof om Hauf noh Holzers Jupp
denn ich will doch jetz en Gulsch-Supp.
Doch der Jupp der laach sich en de Fuus
denne kriechste noher doch net mie erus.
Mir sen beste Kontschaft, un drenke wie Stiere
20 – 30 Jott wees wievel Biere,
doch Jupp kennt all os Triks
die Jonge us em Levve zahle off nix.
On jetz stonn mir vürm Holzer
verjesse dat Fleesch en de Gulasch-Supp,
denn Wilhelmine on der Holzers Jupp
die hann keen loss mie op Gulasch-Supp.
An osse Burgherr drum die Bitte
sorg och ens für die alte Mitte
für Metzger, Pizza, Eis on Lotto
für Bäcker, Blome, Post on Konto
für Wirte vom Getränkefach
Sicherlich en feine Sach!
Willi Schmitz
Nedderzier, 17.03.2011

Maigesellschaft „Fidele Jung’s“ 
Huchem-Stammeln 1907 e. V.

Versteigerung
Am Samstag, den 16.04.2011, ist es soweit. Ganz Huchem-Stam-
meln konzentriert sich wieder auf ein Ereignis. Im großen Saal der
Gaststätte „Zum Casino“ beginnt für die örtliche Maigesellschaft die
Maisaison. Es kommt zur Versteigerung der ortsansässigen Dorf-
schönheiten. Ein Highlight, das den Mai in Huchem-Stammeln ein-
läutet. Ab 19 Uhr fällt der Hammer ununterbrochen. Dabei werden
alle ortsansässigen unverheirateten Frauen, die das 16. Lebensjahr bis
zu diesem Datum vollendet haben, versteigert. Eingeladen sind die
komplette männliche Dorfbevölkerung und befreundete Maigesell-
schaften, aber auch auswärtige steigerungswillige Männer sind will-
kommen. Eintritt für verheiratete Männer beträgt 5 Euro. Alle Jung-
gesellen können sich die mit dem Wonnemonat verbundenen Rechte
an der jeweiligen Maibraut ersteigern und zum Beispiel der Auser-
wählten, ein Herz hängen, einen Baum stellen oder einen der vielen
Festumzüge mit ihr verschönern. Für Spaß und Unterhaltung durch
die Versteigerer, die auch Ausklöpper genannt werden, ist gesorgt
und aus diesem Grunde ist eine Abwesenheit an diesem Abend fast
unerdenklich. Die Maigesellschaft „Fidele Jung`s“ Huchem-Stam-
meln 1907 e. V. lädt zu dieser wahren „Gaudi“ recht herzlich ein.

Mainacht
Auch in diesem Jahr möchten wir die gesamte Dorfbevölkerung zum
Tanz in den Mai einladen. Am 30.04.2011 ab 18 Uhr ist für kalte
Getränke und warme Speisen gesorgt. Für die Kleinen gibt es wieder
eine Hüpfburg. Für den Musikalischen Teil wird ein DJ sorgen. Wir
wünschen uns eine rege Teilnahme und hoffen auf einen schönen
Abend, der mit dem Aufstellen des Dorfmaibaums seinen Höhe-
punkt findet. Danach kann sich am Maifeuer wieder aufgewärmt
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Weiter geht es dann mit dem Maibaumaufstellen, erstmal mit einem
„kleinen Festzelt“ und Tanz in den Mai mit DJ Tisy, am Samstag,
den 30. April 2011 auf dem Dorfplatz in Oberzier. Hierzu wird
wieder unsere tatkräftige Unterstützung im Bierwagen benötigt:
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr – 4 Personen
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr – 6 Personen
21.00 Uhr bis 23.00 Uhr – 6 Personen
Die Koordination des Thekendienstes hat wieder Thomas Klein
übernommen, bitte bei ihm unter 02428/903431 oder
0163/3130896 melden. 
Weiter geht es mit dem Maifest in Oberzier. Vom 3. bis 5. Juni wird
im Festzelt „Am Weiherhof“ kräftig gefeiert. Nähere Einzelheiten
dazu folgen später. Natürlich ist unsere Hilfe wieder beim Kassen-
dienst gefordert. Die Organisation für Samstag- und Sonntagabend
liegt in den Händen von Helmut Jörres. Für den Festzug steht wieder
ein Fahrzeug für die älteren Ehemaligen bereit. Wer im Zug „mit-
fahren“ möchte, sollte sich bitte ebenfalls rechtzeitig bei Helmut
Jörres unter 02428/2909 melden.

TV 1885 Huchem-Stammeln
J. G. Maxrath neues Ehrenmitglied

Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 25.03.2011 wurde zu
seiner vollkommenen Überraschung der Vorsitzende des TV 1885
Huchem-Stammeln, Jean Gregor Maxrath, zum neuen Ehrenmit-
glied des Vereins ernannt. 
Gregor Maxrath ist seit 1961 als Vorstandsmitglied im Turnverein
tätig. Als er 1961 als 16-jähriger das Amt des Schriftführers und 
stellvertretenden Geschäftsführers übernahm, zählte der Verein 
30 Mitglieder. 1974 gründete Gregor Maxrath die Tennisabteilung,
der heute 180 Mitglieder angehören. 1986 übernahm er das Amt des
1. Vorsitzenden des Gesamtvereins, welches er bis heute inne hat.
Dem Turnverein gehören derzeit über 1.200 Mitglieder an, die in 
10 Abteilungen ihrem aktiven Sport nachgehen. In seiner Zeit als
Abteilungsleiter der Tennisabteilung und als 1. Vorsitzender wurde
die Tennisanlage 1981 in Oberzier errichtet. 1991 konnte das Club-
heim eingeweiht werden. Die Anlage des Turnverein 1885 Huchem-
Stammeln zählt heute zu den schönsten im Kreisgebiet Düren. Sein
Name ist auch verbunden mit der Gründung zahlreicher Abtei -
lungen, die auch heute tatkräftig das Vereinsleben bestimmen.

Der geschäftsführende Vorstand überreicht dem vollkommen über -
raschten 1. Vorsitzenden die Ehrenurkunde

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung
Am 25.03.2011 fand die hervorragend besuchte Jahreshauptver-
sammlung des TV 1885 Huchem-Stammeln im Clubheim Oberzier
statt. 
Vor einer großen Mitgliederschar konnte der 1. Vorsitzende Jean
Gregor Maxrath verdiente Sportler auszeichnen. So erhielten der
Abteilungsleiter Leichtathletik, Peter Decker sowie der Organisator
des Berglaufs, Klaus Becker, aus den Händen des 1. Vorsitzenden die
Vereinsehrenbriefe. Ausgezeichnet wurde auch die Damenmann-
schaft der Radsportabteilung, die im Jahre 2010 zur besten Damen-
mannschaft in NRW ausgezeichnet wurde. Auch ausgezeichnet
wurde die Herrenmannschaft, die den zweiten Platz in NRW errang.
Der Verein bedankte sich sodann auch bei Thorsten Liehr für seine
mehrjährige Tätigkeit als Abteilungsleiter Tennis. 

Frankenstraße > Karolinger Straße > Friedensstraße > Grabenstraße
> Bahnhofstraße > Festzelt mit anschließendem Abschluss und Auf-
lösung des Zuges.
Auf ein schönes, sonniges und friedliches Maifest.
Bis dahin verbleibt die Maigesellschaft Huchem-Stammeln mit
einem dreifach kräftigen „Mairemmel“.
Es lädt die Maigesellschaft „Fidele Jung’s“ Huchem-Stammeln 1907e. V.
sowie das Festwirtspaar Joachim und Hedwig Hourtz herzlich ein.

Ehemalige der Maigesellschaft Oberzier
An alle ehemaligen der Maigesellschaft Oberzier,
der Vorstand der MG „Maienlust 1922“ Oberzier e. V. hat uns auch
in diesem Jahr wieder zu den vielen Veranstaltungen der Gesellschaft
eingeladen und um entsprechende Unterstützung gebeten.
Die Maiversteigerung am Samstag, den 9. April macht den Anfang.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Gaststätte Müthrath. Kleider -
ordnung: Polo-Shirt 

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96



Bei den anstehenden Neuwahlen wurden wiedergewählt: 
Hubert Wolf als 1. stellvertretender Vorsitzender;
Karlheinz Müller als Kassierer;
Robert Engelmann als Geschäftsführer;
Hubert Wolf als Sozialwart
Gewählt wurden sodann auch Beisitzer und die Fachwarte. 
Schwerpunkt der Jahreshauptversammlung war auch die Beschluss-
fassung über den Bau des 5. Tennisplatzes auf der vereins eigenen
Anlage in Oberzier. Nach einer eingehenden und sachlich geführten
Debatte wurde der einstimmige Beschluss gefasst, den notwendigen
5. Tennisplatz für die Tennisabteilung, der derzeit über 180 Mitglie-
der angehören, 2011 zu schaffen. Bei dieser Gelegenheit bedankt sich
der Verein auch für die Zusage der Gemeinde Niederzier, für den
Bau dieses Platzes Gemeindemittel zur Verfügung zu stellen. 
Beendet wurde die Jahreshauptversammlung mit einem Film über
die Sportgala anlässlich des 125-jährigen Bestehens des Vereins.

SV SW Huchem-Stammeln
B-Juniorinnen bedanken sich 

für die erhaltene Unterstützung
Die B-Juniorinnen des SV SW Huchem-Stammeln möchten sich an
dieser Stelle für die tolle Unterstützung in der laufenden Saison bei
allen Eltern, der Jugendabteilung, dem Platzwart und vor allem bei
den Sponsoren bedanken. Der RWE-Power für die Geldspende (die
in Taschen umgesetzt wurde), der Laurentius-Apotheke in Merze-
nich für den tollen Arztkoffer (der in der Rückrunde hoffentlich
nicht so oft gebraucht wird wie in der Hinrunde) und der Kuna-Glas
GmbH für den neuen Trikotsatz (siehe Bild). 
Das die Mannschaft nach dem Verletzungspech in der Hinrunde
wieder komplett ist, ist deutlich an den Ergebnissen abzulesen. In
den vier ausgetragenen Meisterschaftsspielen gab es bisher drei Siege

und ein Unentschieden. Das Unentschieden gelang am Samstag, den
19.03.2011 gegen den Tabellenführer SG Erfthöhen. Mit den
Punktgewinnen hat man sich in der Bezirksliga im oberen Mittelfeld
festgesetzt.
Im Kreispokalendspiel am 16.03. gegen die klassenhöhere Borussia
aus Derichsweiler musste man allerdings auch erkennen, dass die
Bäume nicht in den Himmel wachsen. Mit 0:6 gab es eine deutliche
Niederlage im Aufeinandertreffen der zwei klassenhöchsten Teams
des Kreises Düren.
Die Mädchen hoffen, dass sich demnächst bei den Heimspielen ein
paar Zuschauer mehr begrüßen können. Da wird man sicherlich fest-
stellen, dass Frauenfußball durchaus attraktiv und sehenswert ist.
Die Mädchenmannschaften des SV SW Huchem-Stammeln würden
sich freuen, wenn noch mehr Mädchen den Weg zu Ihnen finden
würden. Trainiert wird Montag und Mittwoch auf dem Sportplatz
an der Karolinger Straße. Für die Jahrgänge 1998 und jünger von
17.00 bis 18.30 Uhr und die Jahrgänge 1994 bis 1997 von 18.00 bis
19.30 Uhr.

Die B-Juniorinnen SV SW Huchem-Stammeln in ihren neuen Trikots

Superstars in Krauthausen wieder aktiv
Echten Dorfkarneval erlebten die Krauthausener und ihre Gäste an
den Karnevalstagen im Bürgerhaus. Der 1. FC Krauthausen hatte
wieder zum Wettbewerb „Krauthausen sucht den Superstar“ aufge-
rufen. Weiberfastnacht tanzten und sangen die Kinder, um diesen
Titel zu gewinnen. Die jüngste Teilnehmerin wagte sich mit ihren
erst 5 Jahren dabei sogar mit einer Solonummer auf die Bühne!
Mit Bravour führte das Moderatorenteam Olli und Tim mit 
lockeren Sprüchen und einer perfekten Ansage der auftretenden
Kinder durch das Programm. Für nächstes Jahr sind die Beiden
wieder engagiert!
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Nach diesem tollen Einstieg in die Karnevalstage wurde auch am
Tulpensonntag ein volles Programm für die ganze Familie geboten.
Die Krauthausener „Kapelle K“ spielte das Dreigestirn, das in diesem
Jahr von der 1. Mannschaft des Fußballclubs gestellt wurde, Prinz
Thomas I., Bauer Alex I. und Jungfrau Fistine I., in den Saal.
Anschließend zeigten sechs Gruppen, was sie mit wochenlangem
Proben einstudiert hatten. Jedes Jahr fragen sich die Besucher, wie
die Darbietungen des letzten Jahres noch zu toppen sind, aber immer
wieder fällt den Gruppen etwas noch Außergewöhnliches ein! Es
wurde ein Revival Michael Jacksons, die Interpretation der „3 Tenöre“,
eine Darbietung „Ohne Worte“, ein Tanz auf „Waka-Waka“, Live-
Gesang von Karnevalsliedern und eine Schwarzlichtpantomime mit
Straußenpuppen geboten. Hervorzuheben ist, dass auch in diesem
Jahr neben den langjährigen Teilnehmern wieder „Neulinge“ für
zum Mitmachen animiert werden konnten. Die Jury der Besucher
hatte die schwere Aufgabe, die Darbietungen zu bewerten. Ganz
knapp gewannen die „Viledas“ mit „Waka-Waka“.

„Das war ja wie eine richtige Karnevalssitzung, und das alles mit 
eigenen Kräften“, fasste eine auswärtige Besucherin, die zum ersten
Mal beim Karneval in Krauthausen war, die Veranstaltung zu -
sammen. „Einfach super!“ Dieses Lob hören alle Beteiligten natürlich
gerne. Nicht nur den Mitstreitern beim Wettbewerb um den Pokal
des Superstars, sondern auch den vielen Helfern, ohne die solche
Veranstaltungen nicht möglich wären, gilt ein herzlicher Dank!

BC Oberzier
Egal ob Mädchen oder Junge zwischen 4 und 16 Jahren!
Birgit Prinz und Lukas Podolski sind Dir bekannt? Du spielst gerne
Fußball? Dann komm zum Probetraining nach Oberzier!

Trainingszeiten: 
Bambini 1 Mi: 17:30 – 18:30 Uhr
Bambini 2 Do: 17:00 – 18:00 Uhr
F – Junioren Di & Do: 17:00 – 18:00 Uhr
E1 – Junioren Mo &Mi: 17:15 – 18:30 Uhr
E2 – Junioren Mo &Mi: 17:30 – 19:00 Uhr
D - Junioren Di & Do: 17:30 – 19:00 Uhr in Ellen
C - Junioren Di & Do: 17:30 – 19:00 Uhr
A – Junioren Mo & Mi: 19:00 –:45 Uhr
Info: Jugendkoordinator Ewald Buchenau  02428/904079

Läufer der DJK LÖWE Hambach bei 
Westdeutschen Meisterschaften erfolgreich

Ein Meistertitel im Halbmarathon 
geht in den Kreis Düren

Bei den Westdeutschen Meisterschaften im Halbmarathon am 27.
März 2011 in Mülheim an der Mosel lief Florence Kostrzewa von der
DJK LÖWE Hambach auf den dritten Gesamtplatz und wurde
zugleich Westdeutsche Meisterin in der Klasse Seniorinnen W35.
Die Hambacher „Wettkampflöwen“ hatten sich vorbereitet und
waren mit einem kleinen, aber starken Team als einziger Verein des
Kreises Düren bei diesen Meisterschaften vertreten. Neben der
Podestplatzierung für Florence Kostrzewa waren ein Platz auf dem
Treppchen in der Klasse Senioren M50 sowie mit der Männermann-
schaft bei den Senioren M50/M55 anvisiert. 
Die nicht ganz einfache Strecke hinein in die Ausläufer des Hunsrück
mit einer Gesamthöhendifferenz von über 200 Höhenmetern war für
neue persönliche Bestzeiten nicht geeignet. Auch durch den leichten
Regen während der ersten Kilometer unbeeindruckt lief Florence in
1:27:14 Stunden für die 21,1 Kilometer eine neue persönliche 
Bestzeit. Dabei hatte sie während des gesamten Rennens immer
Tuchfühlung zu der späteren Gesamtsiegerin und musste sich aber
kurz vor dem Ziel noch von einer weiteren Läuferin überholen lassen.
Mit dem dritten Gesamtplatz und dem Sieg in der Klasse Seniorin-
nen W35 war sie jedoch mehr als zufrieden. Schließlich schmückt sie
sich nun mit dem Titel der Westdeutschen Meisterin in der Klasse
Seniorinnen W35.
Peter Fleischmann verpasste den angestrebten Platz auf dem Podest
nur ganz knapp. Einen Kilometer vor dem Ziel löste er sich aus einer
siebenköpfigen Gruppe und versuchte sein Heil in der Flucht. Dabei
hätte er fast noch den vor ihm liegenden Konkurrenten eingeholt.
Nach Platz 4 bei den Senioren M50  konnte er sich dann auch mit
Andreas Pohlmeier und Stefan Titz über den dritten Platz in der
Mannschaftswertung Senioren M50/M55 freuen. René Stassen
wurde für seinen fünften Platz ebenso mit einer Urkunde ausge-
zeichnet wie Roland Räbiger für seinen sechsten Platz. Somit kehrten
alle Teilnehmer der „Moseltour“ mit einer persönlichen Auszeich-
nung in die Heimat zurück. 
Der nächste Höhepunkt wird am 9. April der 15. Titzer Volks - und
Straßenlauf mit den Kreismeisterschaften für den Kreis Düren über
10 km sein.



Laaf & Heyden GmbH
Autorisierter OPEL-Service

Forstweg 1 · 52382 Niederzier-Oberzier
Telefon (0 24 28) 64 61 · Telefax (0 24 28) 63 32
www.laaf-heyden.de
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Hat der Bericht Ihr Interesse an gesundem Ausdauersport in harmo-
nischer Gesellschaft und Lust auf gemeinsames Training geweckt
oder möchten Sie den gemeinsamen Erfolg bei Wettkämpfen genie-
ßen, so sind Sie herzlich eingeladen, sich dem DJK LÖWE Hambach
anzuschließen. An jedem Dienstag führen wir von 18 bis 20 Uhr das
Lauftraining in Hambach auf dem Sportplatz oder der angrenzenden
Sophienhöhe durch. Hier können Sie auch Kontakt mit unseren
Läufern oder Triathleten knüpfen. (pf)

Auf „Weintour“ an die Mosel: Roland, Stefan, Andreas, Quotenfrau
Florence, Peter und René.

Theatergruppe 95 e. V. 
Volkstheater Niederzier

Bei  der Mitgliederversammlung am 25.03.2011 stand die Neuwahl
des Vorstandes an.
In geheimer Wahl wurden gewählt:
1.Vorsitzender Horst Werress Regisseurin Helga Kunze
2.Vorsitzender Wiljo Eilers Regieassistent Liesel Wirtz
1.Kassierer Bärbel Hegi Leiter Bühnenbau Winfried Helmer
2.Kassierer Josef Korsten Leiter Organisation Sofia Dohr
Geschäftsführer Franz-Heinz Esser Pressewart Reinhard Kunze

Beisitzer Helga Weinert
Der alte und neue Vorsitzende Horst Werres bedankte sich bei den
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für Ihre geleistete Arbeit, und
wünschte dem neuen Vorstand viel Glück und Erfolg zum Wohle
der Theatergruppe 95 Niederzier.

Im Rahmen eines gemütlichen abends wurden langjährigen Mit -
glieder für 10/15 jährige Mitgliedschaft geehrt: Claire und Josef 

Broicher, Helga und Reinhard Kunze, Britta und Alfred Wirtz, 
Elisabeth Raths und Gertrud Markowsky. Recht herzlichen Dank an
alle. Gut aufgestellt gehen wir nun die Spielzeit 2011 an

St. Nikolaus Schützenbruderschaft 
Niederzier 1621 e. V.

Mitglied des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e. V. Köln

Herzliche Einladung zum 6. Osterschießen 
am 9. und 10. April 2011

Verbringen Sie mit uns einige gesellige Stunden in unserem
Schützen heim (Bürgerhaus). Für das leibliche Wohl haben wir an
beiden Tagen bestens gesorgt. Sonntags bieten wir Ihnen ab mittags
Erbsensuppe an. Nachmittags wartet ein Kuchenbuffet auf Sie.
Voranmeldungen zum Einzel- und Mannschaftsschießen nimmt
unser Schießmeister Hans Georg Tönnes, Breitestr. 18, unter Tel.
02428-3812 gerne entgegen.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen und wünschen allen
Teilnehmern eine ruhige Hand und „gut Schuss“.
Nachfolgend die Starttermine:
Samstag, 09.04.2011 18.00 - 21.00 Uhr
Sonntag, 10.04.2011 11.00 - 16.00 Uhr
Ausschreibung
Jede gemeldete Mannschaft darf nur einmal innerhalb des Wett -
bewerbs starten. Durch Auswechseln von mindestens einem 
Schützen können weitere Mannschaften gebildet werden.
Im Einzelwettbewerb kann jeder Schütze beliebig oft starten.
Je Disziplin kann nur eine Platzierung erreicht werden.
Es gilt die Sportordnung des Bundes der Historischen Deutschen
Schützenbruderschaften.
Um das Turnier gerecht zu gestalten bieten wir den Start in einer
freien Klasse und in einer Schützenklasse an.

Mannschaftswertung: Einzelwertung:
Klasse: Anschl. Teiln. Schuß Startgeld Schuß Startgeld
Allgemein aufg. -3- -10- 5,00 € -5- 1,00 €
Schützen aufg. -3- -10- 5,00 € -5- 1,00 €
Waffen: Vereinsluftgewehre der St. Nikolaus Schützenbruderschaft
In den einzelnen Klassen werden für die ersten drei Plätze Preise
ausgegeben. Die Siegerehrung findet am Pfingstsamstag, den
11.06.2011, gegen 21:30 Uhr, im Festzelt auf dem Weihberg statt.

St. Josef Bruder- und Schützengesellschaft
Huchem-Stammeln 1920 e. V.

Patronatsfest sowie Wahl eines neuen Vorstandes
Die St. Josef Bruder- und Schützengesellschaft in Huchem-Stam-
meln feierte am 19. März ihr traditionelles  Patronatsfest. Von dem
eigentlichen Termin 1. Mai ist man in diesem Jahr erneut weg -
gerückt, da an diesem Tag in Huchem-Stammeln auch das Fest der
Kinderkommunion gefeiert wird. 
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Man eröffnete das Patronatsfest mit dem Kirchgang und einer 
Hl. Messe um 17 Uhr, welche von dem Präses Heinrich Müller und
dem Kirchenchor feierlich gestaltet wurde. Nach diesem gelungenen
Auftakt wurde der Rückweg zum Bürgerhaus angetreten, begleitet
wurden die Schützen vom Tambourcorps „Frei Weg“ Düren-Nord.
Mit von der Partie waren die Ortsvor steherin Margot Hahn und der
Ortsvorsteher von Selhausen Herr Uwe Ganter, welchen wir an
dieser Stelle danken möchten, dass sie sich die Zeit genommen haben
um an unserem Fest teilzunehmen.
Eine im Anschluss stattfindenden Zusammenkunft im Bürgerhaus
nutzte man um langjährige und verdiente Mitglieder zu ehren und
die Sieger der Vereinsmeisterschaft in einem gemütlichen Rahmen
auszuzeichnen. Auf eine 25-jährige Mitgliedschaft im Verein konn-
ten Sandra Giorgio, Rainer Schaaf, Karl-Heinz Moritz und Manfred
Leroy zurückblicken. Für 40-Jahre Vereinszugehörigkeit wurden
Willi Prinz, Willi Krallmann, Gregor Maxrath und Burghard 
Maxrath ausgezeichnet. Bei einem vorangegangenen Besuch in 
Grefrath-Mülhausen zum Geburtstag von Pfarrer Josef Frohn ergriff
man die Gelegenheit und ehrte diesen für seine 50-jährige Mitglied-
schaft in unserem Verein. Für besondere Verdienste im Verein und
der bisher geleisteten Arbeit wurden Stefanie Wirtz-Diederich und
Domenico Giorgio mit dem silbernen Verdienstkeuz ausgezeichnet.
Auch Peter Holzkamp wurde für jahrelange und unermüdliche Ver-
einsarbeit mit einer nicht so alltäglichen Auszeichnung überrascht; er
erhielt die Graf von Salm-Reifferscheidt Plakette. Zum Abschluss des
gemütlichen Teils wurde traditionsgemäss eine Sammlung für einen
karitativen Zweck durchgeführt. Nach Vorschlag des Präses Hein-
rich Müller wird die Sammlung je zur Hälfte an den Förderverein der
Jugendfeuerwehr und an den Förderverein der AWO aufgeteilt.
Gegen 19:30 Uhr eröffnete man dann eine Mitgliederversammlung
und wählte im Rahmen einer 3-jährigen Amtsperiode den neuen
Vorstand:
1. Schützenmeister Franz-Josef Abels
2. Schützenmeister Domenico Giorgio
Geschäftsführerin Melanie Schütte-Dienstknecht
1. Kassiererin Renate Dohmen
2. Kassierer Wolfgang Schmitz
Schießmeisterin Alexandra Schütte
Leiter Offizierkorps Hermann-Josef Schütte
1. Protokollführerin Brigitte Gasper
2. Protokollführerin Ute Schulz-Bodewig
1. Jungschützenmeister Rene Harth
2. Jungschützenmeister Jens Abels
Leiterin der Damenriege Wilma Viehöver
Vertreter des Freizeitchor Willi Krallmann
An dieser Stelle möchte der Verein Danke sagen an alle Mitglieder,
die bereit waren einen Posten in der Vereinsarbeit zu übernehmen.
Den aus dem Vorstand ausgeschiedenen Mitgliedern danken wir für
die langjährige Tätigkeit und der dabei geleisteten Arbeit.
Natürlich möchten wir aber auch die Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaft 2011 bekannt geben, welche sich wie folgt darstellen:
Luftgewehr freihand Schüler: 1. Kilas Linda 141 Ringe

2. Lucas Moritz 122 Ringe

Luftgewehr freihand Jugend: 1. Ables Jens 135 Ringe
Luftgewehr freihand Damen: 1. Schütte Alexandra 141 Ringe
Luftgewehr freihand Schützen: 1. Müller Jürgen 144 Ringe

2. Harth Dominik 136 Ringe
3. Dohmen Laurenz 136 Ringe

Luftpistole Schützen: 1. Groß Walter 122 Ringe
2. Schmitz Karl 117 Ringe

Luftgewehr aufgelegt Damen: 1. Müller Katharina 147 Ringe
2. Wirtz-Schütte Martina 146 Ringe
3. Wirtz-Diederich Stefanie 122 Ringe

Luftgewehr aufgelegt Herren: 1. Bär Horst 149 Ringe
2. Moritz Karl-Heinz 149 Ringe
3. Becker Michael 148 Ringe

In allen Klassen konnten max. 150 Ringe erzielt werden. Die Sieger-
ehrung wurde durch Schießmeister Karl-Heinz Moritz vorgenommen.
Schon jetzt möchten die Schützen auf ihren nächsten wichtigen
Termin hinweisen: Am 21. Mai ermitteln wir die neuen Majestäten
für das Jahr 2011/2012. Wie in den vergangenen Jahren findet das
Schiessen am Hochstand Schwarzer Weg statt.

Bläservielharmonie Hambach 
und Brass Band Düren

Konzert in der Aula der Gesamtschule Niederzier 
mit vielen Zuschauern

Gemeinsame Konzerte der bläservielharmonie hambach und der
Brass Band Düren gab es schon mehrere, am Sonntag, den 20. März,
zum ersten Mal in Niederzier. Die Zuhörer freuten sich über zwei
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sympathische und entspannt konzentriert spielende Orchester, die
einen reizvollen Kontrast zwischen dem durch viele Holzbläser
gezeichneten Klang aus Hambach und der klassisch englisch gepräg-
ten Blechbläserbesetzung aus Düren zauberten, und wünschten sich
eine Neuauflage im nächsten Jahr.
Zur bläservielharmonie hambach gehören gut 30 Musikerinnen und
Musiker aller Altersstufen, in etwa gleich verteilt zwischen Holz- und
Blechbläsern.  Klarinetten, Flöten, Oboe und Saxophone mischten
sich am Sonntagnachmittag sehr effektvoll mit den Klängen von
Tuba, Eufonium, Posaunen, Trompeten und Horn. Und das durch-
gängig durch alle Stilrichtungen. Willi Markewitsch ließ die bläser-
vielharmonie mit Musik aus dem Musical Mame sowohl als Big
Band swingen als auch eine kleine Dixiebesetzung begleiten. Elegant
und leise brachte das Orchester mittelalterliche Lautenmusik mit
seiner durchsichtigen Spielweise den Zuhörern nahe. Christina
Kleinlosen hatte ihren Konzertteil der Hoffnung und der Entwik-
klung gewidmet, Herauszuheben ist „Dances of Innocence“, in
denen die Trauer und Schwermut über den Tod einer jungen Toch-
ter durch die vielen guten Erinnerungen an eine schöne und
schwungvolle gemeinsame Zeit zu neuer Kraft und Energie der
Eltern führen. Dieser Wandel wurde besonders hörbar in den kleinen
Soli des der menschlichen Stimme nahekommenden Altsaxophons.  
In der zweiten Hälfte zeigte die Brass Band Düren ihre ungemein
große dynamische Bandbreite. Ihr Dirigent Martin Schädlich spielte
bereits als 13Jähriger in der bläservielharmonie hambach und blieb
dort als Trompeter und Dirigent bis kurz nach seinem Studien. Die
Begeisterung und Freude, die er dort bei Auftritten und in den vielen
gemeinsamen Proben erlebte, führten ihn mit dazu, heute als Diri-
gent, Musikpädagoge und Trompeter zu leben. Mit der Brass Band
leitet er ein reines etwa 35köpfiges Blechbläserensemble englischer
Prägung mit Tuben, Posaune, Eufonien, Althörner und Kornetten.
„Londonderry Air“ gehört zu den Klassikern der Brass Band Musik,
und mit Musik aus James Bond Filmen zieht die Brass Band sogar
Musiker aus dem grenznahen Belgien.

Am 25. März 2011 fand um 20.00 Uhr in der Gaststätte Hambacher
Hof die Jahreshauptversammlung der Interessengemeinschaft Ham-
bacher Karneval statt. Der Vorsitzende Klaus Peter Graß begrüßte
die Mitglieder und gedachte in einer Schweigeminute der verstor -
benen Mitglieder des Vereins. Anschließend gab er einen Rückblick
auf die Aktivitäten, speziell den Veranstaltungen zu Karneval 2010
und 2011. Ein besonderes Highlight der gut besuchten Kinder -
sitzung 2011 im Saal Müller-Maintz war der Auftritt von „Shaun
dem Schaf“. Ein Dank galt dem Organisationsteam, insbesonders der
Abteilungsleiterin Laienspielgruppe Sabine Lauterbach und Nicole
Esser. Es folgte der Kassenbericht durch die 1. Kassiererin Marianne
Caspers, sowie der Bericht der Kassenprüfer Elke Josten und Gertrud
Klein, welcher zur Entlastung des Vorstandes führte.
Bevor der Vorsitzende den Tagesordnungspunkt Neuwahlen aufrief,
verabschiedete er die langjährigen Vorstandskollegen Renate und
Hubert Jaeger, Ramona und Gisela Hamacher, sowie Hans Georg
Frinken schweren Herzens, die aus privaten oder beruflichen Grün-
den nicht mehr für eine Neuwahl zur Verfügung standen, mit der
Bitte, den Verein nicht ganz aus den Augen zu verlieren. 
Zur anstehenden Vorstandswahl wählten die Mitglieder Christine
Frinken zur Versammlungsleiterin. Gewählt wurden:
Klaus Peter Graß zum (1. Vorsitzender), Stefan Iven zum (2. Vorsit-
zender und Geschäftsführer), Silke Pchalek zur (1. Kassiererin), Ute
Fuchs zur (2. Kassiererin), Carsten Koch zum (1. Wagenbaumeister),
Bernd Fuchs zum (2. Wagenbaumeister), Sabine Lauterbach (Ver-
treterin der UA Laienspielgruppe) sowie die Beisitzer: Heinz und
Marianne Caspers, Elke Josten und Daniela Lennartz. Als neue 
Kassenprüfer stehen Anita Sauerbier und Monika Neußinger, die,
genau wie Joachim Lauterbach erst neu in den Verein aufgenommen
wurden, zur Verfügung.
Der Tagesordnungpunkt Satzungsänderung wurde für eine erneute
Mitgliederversammlung zurückgestellt.

Der neue Vorstand trifft sich bereits am 14. April um seine Arbeit
aufnehmen, um die nächste Mitgliederversammlung bezüglich einer
Satzungsänderung bzw -erneuerung vorzubereiten.

K.G. Frohsinn 1971 Oberzier e. V.
Jahreshauptversammlung am 21.04.2011

Am Donnerstag, den 21.04.2011 findet ab 20:00 Uhr im Vereins -
lokal Müthrath die diesjährige Jahreshauptversammlung statt, zu der
wir alle Mitglieder herzlich einladen.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Gedenkminute für unsere verstorbenen Mitglieder
4. Protokoll der letzten Mitgliedersammlung vom 07.01.2011 
5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
6. Mitgliederstand
7. Jahresbericht der Jugendausschussvorsitzenden
8. Jahresbericht des Schatzmeisters
9. Prüfbericht der Kassenprüfer
10. Wahl eines neuen Kassenprüfers
11. Termine 2011 / 2012 

- Sommerfest am 18./19.06.2011 
- Kartenvorverkauf Kostümsitzung 26.11.2011
- Stammquartiereröffnung 2011/2012

12. Anträge
13. Verschiedenes, Aussprache, Diskussion 
Anträge auf Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung sind min-
destens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich einzureichen.
Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung bitten wir um rege Teil-
nahme sowie pünktliches Erscheinen.
Wir möchten es nicht versäumen, uns bei allen Mitgliedern für die in
der abgelaufenen Session bei allen Veranstaltungen geleistete Arbeit
zu bedanken. Sei es auf unserer wieder gut besuchten Kostümsitzung,
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beim Festabend, der sehr kurzweilig und erfolgreich durchgeführt
wurde, die gut organiserten Kindersitzung und Tanzturnier oder der
Veilchendienstagszug bei herrlichem Wetter und tollem Zuschauers-
zuspruch, ohne die Unterstützung unserer Mitglieder wäre Karneval
in Oberzier nicht denkbar. Noch einmal besten Dank hierfür.
Mit karnevalistischem Gruß
Sascha Kochs, Geschäftsführer

Karnevalsgesellschaft Grieläächer Ellen
sagt nach einer erfolgreichen Jubiläumssession Danke!
Wir möchten uns bei unserer Ellener Bevölkerung, all unseren
Freunden und Gönnern bedanken:
- Für den zahlreichen Besuch anlässlich unseres Festkommers zum

55 jährigen Jubiläum am 04. Februar, bei dem wir unter ande-
rem viele Ortsvereine und  Ortsvertreter, aber auch über zwanzig
befreundete Karnevalsvereine begrüßen durften.

- Für den Besuch unserer Jubiläumssitzung am 05. Februar. Der
Saal platzte sprichwörtlich aus allen Nähten und war bis auf den
letzen Platz ausverkauft.  Die Stimmung war hier dank des her-
vorragendem Publikums einfach super !

- Für die Teilnahme und den Besuch unserer Kindersitzung.
Bedanken möchten wir uns auch für die überwältigende Teilnahme
an unseren weiteren Veranstaltungen. Hier waren wir einfach sprach-
los über den wahnsinnigen Zuspruch. Endlich mal wieder einen
vollen Saal an einem Samstag vor Karneval. Es gab auch den ein oder
anderen Kritikpunkt an diesem Abend, den wir versprechen zu
berücksichtigen und für das nächste Jahr zu verbessern. Diese Veran-
staltung muss halt nach einer jahrelangen Flaute noch wachsen und
wir sind dankbar für jede Anregung. Und natürlich nicht zu verges-
sen, noch ein großes Dankeschön für die Teilnahme der Ellener
Bevölkerung und vieler Ellener Ortsvereine im und am Rosenmon-
tagsumzug. Ein Umzug, der sich sehen lassen konnte!
Hinweisen möchten wir schon jetzt auf unser Jubiläumssommerfest,
was wir am Samstag, 9. Juli ab 14.00 Uhr auf dem Schützenplatz mit
Euch allen feiern möchten.
Natürlich freuen uns schon auf die kommende Session 2011/ 2012.

Caritas Seniorenfahrt der Gemeinde Niederzier
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder nach Gemünd fahren

vom 18. Juli bis 22. Juli 2011.
Wer gerne mitfahren möchte und ein paar schöne Tage in geselliger
Runde verbringen möchte, kann sich anmelden bei
Fr. Schnitzler Tel. 02428/2226
Fr. Zumkier Tel. 02428/5516

Wohnanlage Sophienhof gGmbH
Willkommen zu allen Veranstaltungen:

Sonntag, 10.4.2011, 11.00 bis 14.00 Uhr Brunch
Montag, 11.4.2011, 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Wenn Sie möchten, können Sie gerne bis Ostern jeden Montag in
unserer Kapelle an der Kreuzweg- bzw. Ölbergandacht teilnehmen.
Mittwoch, 13.4.2011, 18.00 Uhr Kino „Die Päpstin“
„Die Päpstin“, Historiendrama des Regisseurs Sönke Wortmann,
basiert auf dem Roman der Schriftstellerin Donna Woolfolk Cross
und schildert die Legende um die Figur Johanna, die im 9. Jahrhun-
dert den Hl. Stuhl besetzt haben soll. Ihr Vater, ein fanatischer 
Dorfpriester, verbietet ihr Lesen und Schreiben zu lernen. Wir zeigen
die sehr spannende und ergreifende Geschichte und laden herzlich
dazu ein. Der Eintritt ist frei.
Sonntag, 17.4.2011, 11.00 bis 17.00 Uhr Osterbasar mit Konzert
Dienstag, 19.4.2011, 18.30 Uhr „Märchenstunde“
Einen festen Platz hat diese Stunde zum Vorlesen von Sagen, Legen-
den, Märchen und anderen Geschichten. Und immer wieder kommt
es zu munteren Diskussionen. Wenn auch Sie Interesse an diesem
besonderen „Literaturkreis“ haben, sind Sie herzlich dazu eingeladen.
Donnerstag, 21.4.2011, 15.00 Uhr Gymnastik für Alle!
Wir laden Gäste herzlich ein, bei unserer fachlich geführten Gymna-
stikrunde mitzumachen. Gegen einen kleinen Kostenbeitrag von
3,00 Euro lernen Sie, sich fit zu halten.

Am 14.3. um 18 Uhr hatte die Ortsgruppe Niederzier wieder zu
einer Bildungsveranstaltung in die Gaststätte "Am Park" in Nieder-
zier eingeladen. Unser Bildungsobmann Gerd Kornetzky eröffnete
die Veranstaltung, die unter dem Thema: „Geht es im Sozialstaat
Deutschland noch gerecht zu?“ stand. Es waren 2 Referenten von
der IGBCE Alsdorf angesetzt worden. Referentin A. Grambusch und
Referent D. Stab erläuterten den Anwesenden das Für und Wider
unserer sozialen Gesetzgebung, was für viel Diskussion sorgte. Das
Fazit der Veranstaltung war: Die Schere zwischen Arm und Reich
geht immer mehr auseinander. Die schwache Teilnehmerzahl ist
wohl darauf zurückzuführen, dass sich viele unserer Mitglieder bei
diesem Thema nicht angesprochen fühlen. 
Bleibt nur zu hoffen, dass bei den nächsten Veranstaltungen das
Interesse größer ist.
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.  

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung




